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Allen Lesern des
Sondershäuser

Heimatechos
wünschen wir ein

frohes und besinnliches
Weihnachtsfest sowie 

ein friedliches
und erfolgreiches Jahr 

2023.

FroheFrohe
Weihnachten!Weihnachten!

Feierliche Übergabe Wipperbrücke
In Rekordzeit wurde die Wipperbrücke in diesem Jahr umfassend saniert. 
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Loh-Orchester Sondershausen / Theater Nordhausen

Franz Lehár
DIE LUSTIGE WITWE
Operette in drei Akten
Buch von Victor Lèon und Leo Stein

Die 1905 uraufgeführte Operette »Die Lustige 
Witwe« begründete Lehárs Weltruhm und wur-
de allein bis 1948 – in diesem Jahr starb Franz 
Lehár – 300 000 Mal in der ganzen Welt aufge-
führt. Das Erfolgsrezept? Die erotisierende Mu-
sik Lehárs, Schlager wie Danilos »Da geh‘ ich zu 
Maxim« oder der berühmte Weibermarsch »Ja, 
das Studium der Weiber ist schwer«, das unver-
gängliche Vilja-Lied und eine Geschichte über 
die Liebe und das liebe Geld. 
Dem Balkanstaat Pontevedro droht der Staats-
bankrott. Das muss verhindert werden! Doch 
es gibt eine winzige Hoffnung auf Rettung: Die 

reiche Witwe Hanna Glawari, die kürzlich nach 
Paris gezogen ist. Es gibt Befürchtungen, dass 
die millionenschwere Dame nun einen Franzo-
sen zum Mann nimmt – futsch wäre das Geld 
für’s Vaterland. So besteht Baron Zetas ganzes 
Ansinnen darin, die Millionen zu sichern, indem 
er seinen arbeitsscheuen aber dafür umso ero-
tisch umtriebigeren Gesandtschaftssekretär, den 
Grafen Danilo, auf die verwitwete Millionärin 
ansetzt. Doch Graf Danilo, der seine Jugend-
liebe Hanna aus Standesgründen nicht heiraten 
darf, traut sich nicht, ihr seine Liebe zu gestehen, 
zumal Hanna umschwärmt wird von Männern, 
die scheinbar ihre Kontoauszüge kennen. Aber 
auch wenn die Lippen schweigen, einer Hanna 
Glawari fällt immer etwas ein.
Mit Zinzi Frohwein Hanna Glawari, Marian Ka-
lus Graf Danilo, Thomas Kohl Mirko Zeta, Yuval 
Oren/Julia Gromball Valencienne, Kyounghan 
Seo Camille de Rosillon u.v.a.
Musikalische Leitung Julian Gaudiano
Inszenierung Saskia Kuhlmann
Bühne Birte Wallbaum
Kostüme Roy Böser, Adriana Mortelliti
Choreografie Adriana Mortelliti
Loh-Orchester Sondershausen, Opernchor des 
Theaters Nordhausen, Damen des Ballett TN 
LOS!
Premiere: 16.12.2022, Haus der Kunst
Sondershausen
Weitere Vorstellungen:
18.12., 28.12.,30.12., 31.12.2022, 
28.1.2023, 10.2.2023, Haus der Kunst, 
Sondershausen

Heinrich von Kleist
DER ZEBROCHNE KRUG
Lustspiel

Scherben bringen Glück, so sagt es zumin-
dest ein Sprichwort. Anders in dem Lustspiel 
von Heinrich von Kleist, in dem sich aus einer 
scheinbaren Bagatelle ein zünftiger Skandal 
entwickelt.
Einen Krug hat ein unerkannter Eindringling in 
das Zimmer von Marthe Rulls Tochter Eve in 
der Nacht zerbrochen. Marthe vermutet, dass 
nicht nur der Krug, sondern auch die Ehre ihrer 
Tochter gelitten hat. Im Verdacht steht, neben 
Eves Verlobtem Ruprecht, am Ende sogar der 
Teufel höchstpersönlich. Dorfrichter Adam hin-
gegen weiß von Anfang an, dass er in diesem 
Fall über sich selbst zu richten hat. Mit zweifel-
haften Verhörmethoden setzt er auf der Flucht 
vor sich selbst alles daran, die Wahrheit zu ver-
tuschen. Hier steht so manches auf dem Prüf-
stand: Liebe, Familie, Staatsraison, Wahrheit, 
Unschuld. Nicht nur ein Krug, eine ganze Welt 
liegt hier in Scherben.
Mit Ute Schmidt Gerichtsrat Walter, Matthias 
Winde Dorfrichter Adam, Ulrike Gronow Frau 
Marthe Rull, Katrin Horodynski Eve Rull, Franz 
Gnauck Ruprecht Tümpel u.v.a.
Inszenierung Markus Fennert
Bühne & Kostüme Teresa Monfared
Vorstellungen 6.1.,13.1.,14.1.,5.2.2023, Haus 
der Kunst, Sondershausen

Freitag, 13. Januar 2023, 19.30 Uhr 
Achteckhaus, Schloss Sondershausen
Sonntag, 15. Januar 2023, 18.00 Uhr 
Achteckhaus, Schloss Sondershausen
Wolfgang Amadeus Mozart (1756-1791)
1. Hornkonzert KV 412
Marin Goleminow (1908-2000)

Sich schon jetzt Karten für die Thüringer Schlossfestspiele
Sondershausen 2023 sichern!
Nutzen Sie den Frühbucherrabatt von 20 Prozent beim Kauf
von Karten bis zum 31. Januar 2023! 

Sinfonische Variationen über ein Thema von 
Dobri Christow
Johann Christoph Schuncke (1791-1856) 
Concertino für Horn und Orchester
Nino Rota (1911-1979)
Sinfonia sopra una canzone d’amore 
Musikalische Leitung Pavel Baleff

4. SINFONIEKONZERT
Horn Robert Langbein
Loh-Orchester Sondershausen
Einführung jeweils 17.15 Uhr. 
Konzertbegleitendes Angebot für Kinder zwi-
schen 7 und 13 Jahre jeweils im zweiten Teil 
des Konzertes.
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Amtlicher Teil

Öffentliche Bekanntmachungen

Stadtverwaltung Sondershausen
Der Bürgermeister

Bekanntmachung der Ergänzungssatzung Nr. 11
“Wohnbebauung Auf dem Könige – Bergstraße I“ der Stadt Sondershausen

Die vom Stadtrat der Stadt Sondershausen in der Sitzung am 22. September 2022, Beschluss-Nr. SR 378-28/2022, beschlossene Ergänzungssat-
zung Nr. 11 „Wohnbebauung Auf dem Könige – Bergstraße I“, bestehend aus der Planzeichnung und den textlichen Festsetzungen wird hiermit 
gemäß § 10 Abs. 3 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 03. November 2017 (BGBl. I, S. 3634), zuletzt geändert durch 
Artikel 11 des Gesetzes vom 08. Oktober 2022 (BGBl. I S. 1726) bekannt gemacht.

Die Ergänzungssatzung Nr. 11 „Wohnbebauung Auf dem Könige – Bergstraße I“ tritt gemäß § 10 Abs. 3 Satz 4 Baugesetzbuch (BauGB) am 
16. Dezember 2022 in Kraft.

Die Ergänzungssatzung Nr. 11 „Wohnbebauung Auf dem Könige – Bergstraße I“ und die Begründung werden im Fachbereich II – Bau und Ordnung 
der Stadt Sondershausen, Carl-Schroeder-Straße 9, 2. OG, während der allgemeinen Sprechzeiten:

	 Dienstag	 von 9.00 - 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr
	 Donnerstag	 von 9.00 - 12.00 und 13.00 - 15.00 Uhr und 
	 Freitag		  von 9.00 - 12.00 Uhr

zu jedermanns Einsicht bereitgehalten und über den Inhalt wird auf Verlangen Auskunft erteilt.

Zusätzlich kann die Ergänzungssatzung Nr. 11 „Wohnbebauung Auf dem Könige – Bergstraße I“ im Internet auf der Seite der Stadt Sondershausen 
unter folgendem Link: http://www.sondershausen.de/auslegungen-bekanntm.html.

eingesehen werden. 

Gemäß § 215 Abs. 2 BauGB wird darauf hingewiesen, dass eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 und Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) beacht-
liche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften sowie eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche 
Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis der verbindlichen und der vorbereitenden Bauleitplanung und nach 
§ 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorganges gemäß § 215 Abs. 1 BauGB unbeachtlich werden, wenn sie nicht innerhalb 
von einem Jahr seit Bekanntmachung dieser Ergänzungssatzung schriftlich gegenüber der Stadt Sondershausen unter Darlegung des die Verletzung 
begründenden Sachverhaltes geltend gemacht worden sind. Dies gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2 a BauGB beachtlich sind. 

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche im Falle der in den §§ 39 - 42 BauGB 
bezeichneten Vermögensanteile, deren Leistung schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu beantragen ist, und des § 44 Abs. 4 BauGB über das 
Erlöschen von Entschädigungsansprüchen, wenn der Antrag nicht innerhalb der Frist von drei Jahren gestellt ist, wird hingewiesen.

Ist eine Satzung unter Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften, die in der Thüringer Kommunalordnung (ThürKO), in der zur Zeit gültigen 
Fassung, enthalten oder auf Grund der Thüringer Kommunalordnung erlassen worden sind, zu Stande gekommen, so ist die Verletzung gemäß § 21 
Abs. 4 Satz 1 ThürKO unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres nach Bekanntmachung der Satzung gegenüber der Stadt Sondershausen 
unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften 
über die Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. Wurde eine Verletzung von Verfahrens- und 
Formvorschriften geltend gemacht, so kann auch nach Ablauf der Jahresfrist jedermann diese Verletzung geltend machen (vgl. § 21 Abs. 4 Satz 3 
ThürKO).

Die Lage des Geltungsbereiches der Ergänzungssatzung ist aus der beigefügten Übersichtkarte (Anlage 1) ersichtlich.

Sondershausen, den 29.11.2022								        -Siegel-	

gez. Grimm
Bürgermeister

1.	 Bekanntmachung der Ergänzungssatzung Nr. 11 “Wohnbebauung Auf dem Könige – Bergstraße I“ der Stadt Sondershausen 
2.	 Redaktionelle Korrektur der 2. Änderungssatzung zur Satzung über die Straßenreinigung im Gebiet der Stadt Sondershausen
	 vom 02. Dezember 2008
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Darstellung ohne Maßstab

Anlage 1
Übersichtsplan zur Ergänzungssatzung Nr. 11 „Wohnbebauung Auf dem Könige - Bergstraße I“ der Stadt Sondershausen

Übersichtsplan zur Ergänzungssatzung Nr. 11 „Wohnbebauung Auf dem Könige – Bergstraße I“ 
der Stadt Sondershausen           

 

 

Darstellung ohne Maßstab
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Redaktionelle Korrektur der 2. Änderungssatzung zur Satzung über die Straßenreinigung
im Gebiet der Stadt Sondershausen vom 02. Dezember 2008.

Die im Amtsblatt „Sondershäuser Heimatecho“ Nr. 10/2022 vom 28.Oktober 2022 auf Seite 5 ff. veröffentlichte 2. Änderungssatzung zur Satzung 
über die Straßenreinigung im Gebiet der Stadt Sondershausen vom 02. Dezember 2008 muss redaktionell korrigiert werden. Die Korrekturen haben 
keine inhaltlichen Änderungen der Satzung zur Folge. Vollständigkeitshalber wird die 2. Änderungssatzung, inklusive der redaktionellen Korrek-
turen, erneut abgedruckt. Es handelt sich hierbei nicht um eine Neubekanntmachung, sondern lediglich um eine redaktionelle Berichtigung. Die 
Korrekturen sind farblich markiert.

2. Änderungssatzung
zur Satzung über die Straßenreinigung im Gebiet der Stadt Sondershausen

vom 02. Dezember 2008

Aufgrund des § 19 Abs. 1 der Thüringer Kommunalordnung (ThürKO) in der Fassung der Neubekanntmachung vom 28. Januar 2003 (GVBl. S. 41), 
zuletzt geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 17. Februar 2022 (GVBl. S. 87), und des § 49 des Thüringer Straßengesetzes (ThürStrG) vom 
07. Mai 1993 (GVBl. S. 273), zuletzt geändert durch Gesetz vom 23. November 2020, (GVBl. S. 560), hat der Stadtrat der Stadt Sondershausen in 
seiner Sitzung am 22. September 2022 folgende Satzung über die Straßenreinigung im Gebiet der Stadt Sondershausen beschlossen:
(Beschluss-Nr.: SR 371-28/2022)

Artikel 1

Satzungsänderung

1.	 Der § 1 Abs. 2 S. 4 wird ersatzlos gestrichen. 

2.	 Der § 8 Abs. 1 erhält folgende Neufassung:
„Soweit nicht besondere Umstände (plötzlich oder den normalen Rahmen übersteigende Verschmutzung) ein sofortiges Reinigen not-
wendig machen, sind die Straßen durch die nach § 3 Verpflichteten nach dem jeweiligen Bedarf, mindestens aber einmal monatlich zu 
reinigen.“ 

3.	 Der § 10 Abs. 1 erhält folgende Neufassung:
„Die Bestimmungen dieser Satzung gelten entsprechend auch für die allgemeine Reinigung der Straßenteile (§ 2 Abs. 2 Buchst. a bis c, 
e und f in Verbindung mit der Anlage 2) der in einem Verzeichnis als Anlage 1 zu dieser Satzung aufgeführten Straßen und für die Reini-
gungspflicht für die Überwege dieser Straßen.“

4.	 Die Anlage 1 zur Satzung erhält folgende neue Fassung:  
	 „Verzeichnis der Straßen der Stadt Sondershausen einschließlich Ortsteile, die maschinell gereinigt
	 werden (ab 01. Januar 2023)

Reinigungsklassen	 							     
	 Reinigungsklasse I	 einmal wöchentliche Reinigung durch die Stadt							     
	 Reinigungsklasse II	zweimal wöchentliche Reinigung durch die Stadt							     
	 Reinigungsklasse III	14-tägige Reinigung durch die Stadt							     
															             
Klassifizierung								      
	 A	 100 %	 Straßen mit Anliegerverkehr einschließlich geringem Durchgangsverkehr						    
	 B	 90 % 	 Straßen mit starkem Durchgangsverkehr							     
	 C	 80 % 	 Straßen mit sehr starkem, überwiegendem Durchgangsverkehr	
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Reinigungs-
klassen

Klassifi-
zierung

Nr. Sondershausen I II III A B C
1 Ahornweg x x
2 Albert-Kuntz- Straße x x
3 Alexander-Puschkin-Promenade x x
4 Am Bahndamm x x
5 Am Durchbruch x x
6 Am Förderturm x x
7 Am Kaliwerk x x
8 Am Kalkhügel x x
9 Am Klärwerk x x
10 Am Lerchenhag x x
11 Am Petersenschacht I (v. Stadtweg 

bis Bahnübergang)
x x

12 Am Petersenschacht II (v. Stadtweg 
bis ehem. SB-Union westl. Seite)

x x

13 Am Rain x x
14 Am Schlosspark x x
15 Am Spichensberg x x
16 Am Sportzentrum x x
17 Am Wallschen Rode x x
18 An der Adlerskerbe x x
19 An der Dornheide x x
20 An der Hardt I (v. Hospitalstraße

bis Krankenhauszufahrt)
x x

21 An der Wipper x x
22 August-Bebel-Straße x x
23 Backhausstraße x x
24 Bahnhofstraße x x
25 Bahnweg x x
26 Bebrastraße (v. Lange Straße

bis Lohstraße)
x x

27 Beethovenstraße x x
28 Bergstraße I (v. Güntherstraße

bis Bahnbrücke)
x x

29 Bloedaustraße x x
30 Bonnroder Weg x x
31 Borntalstraße x x
32 Brückental I (v. Vor dem Wippertor 

bis Friedhof)
x x

33 Brügmanstraße x x
34 Bruno-Bürgel-Straße x x
35 Bruno-Schönlank-Straße x x
36 Buchenweg x x
37 Brugmühlenstraße (teilw.) x x
38 Burgstraße x x
39 Cannabichstraße x x
40 Carl-Schroeder-Straße x x
41 Crucisstraße x x
42 Damaschkestraße II

(ab Straße des Friedens)
x x

43 Damm x x
44 Dekan-Johnson-Straße x x
45 Edmund-König-Straße x x
46 Eichenbergstraße (v. Kreisel

bis einschl. ehem. alter Friedhof)
x x

47 Eigenheimstraße  (v. Damaschke-
straße bis Frankenhäuser Straße)

x x

Reinigungs-
klassen

Klassifi-
zierung

Nr. Sondershausen I II III A B C
48 Elisabethplatz x x
49 Elsternstieg x x
50 Erfurter Straße I x x
51 Erfurter Straße II (v. Kreisel II

bis Greußener Straße)
x x

52 Fabrikstraße x x
53 Falkenweg x x
54 Ferdinand-Schlufter-Straße x x
55 Fleischmannstraße x x
56 Fliederweg x x
57 Florian-Geyer-Straße x x
58 Forststraße x x
59 Frankenhäuser Straße I (v. Vor

dem Wippertor bis Steingraben)
x x

60 Frankenhäuser Straße II (v. Steingra-
ben bis Waldstraße südliche Seite)

x x

61 Frankenhäuser Straße III (v. Wittchen-
tal bis Hnr. 221 nördliche Seite)

x x

62 Franz-Liszt-Straße (ab Kreisel
bis M.-Reger-Straße)

x x

63 Friedhofstraße (v. Am Rain
bis oberer Hasselweg)

x x

64 Gänsespitze x x
65 Gartenstraße x x
66 Gerhart-Hauptmann-Straße x x
67 Glasdielenweg x x
68 Glückaufstraße x x
69 Goethestraße (teilweise) x x
70 Gottesackergasse x x
71 Greußener Straße  bis Bus-

wendeschleife Bebraer Teiche
x x

72 Groeblerstraße x x
73 Große Furth x x
74 Güntherstraße x x
75 Hammatalstraße x x
76 Hans-Sachs-Straße x x
77 Hans-Schrader-Straße x x
78 Hasenholzweg x x
79 Hasenweg x x
80 Hauptstraße x x
81 Heerstraße I (v. An der Wiese

bis Zur Aue)
x x

82 Heerstraße I (v. Zur Aue bis
Ortsausgang)

x x

83 Heinrich-Heine-Straße x x
84 Hermann-Danz-Straße x x
85 Hermannstraße x x
86 Hintere Straße x x
87 Holunderweg x x
88 Hospitalstraße x x
89 Im Loh x x
90 Jechaburger Weg x x
91 Jechaer Weg x x
92 Jechastraße x x
93 Johann-Karl-Wezel-Straße

(v. Burgstraße bis Karnstraße)
x x
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Artikel 2
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 01. Januar 2023 in Kraft.

ausgefertigt:
Sondershausen, den 10. Oktober 2022
							     
gez. Grimm					     -Siegel-
Bürgermeister

Reinigungs-
klassen

Klassifi-
zierung

Nr. Sondershausen I II III A B C
94 Josef-Ries-Straße x x
95 Joseph-Haydn-Straße x x
96 Julian-Grimau-Straße x x
97 Justus-von-Liebig-Straße x x
98 Karl-Haferung-Straße x x
99 Karl-Liebknecht-Straße x x
100 Karnstraße x x
101 Katzenellenbogen x x
102 Kleine Gartenstraße x x
103 Knappschaftsstraße x x
104 Knauffstraße x x
105 Kurt-Hafermalz-Straße  (v. Her-

mann-Danz-Straße bis Bahnbrücke)
x x

106 Kurt-Lindner-Straße x x
107 Kyffhäuserstraße x x
108 Lange Straße x x
109 Lindenfleck (oberer) x x
110 Lindenweg x x
111 Lohberg x x
112 Lohstraße x x
113 Lutherstraße x x
114 Margaretenstraße x x
115 Markt x x
116 Martin-Andersen-Nexö-Straße x x
117 Max-Bruch-Straße x x
118 Max-Reger-Straße x x
119 Mozartstraße x x
120 Nachtigallenring x x
121 Nikolaus-von-Halem-Straße x x
122 Nordhäuser Straße I

(v. Schachtstraße bis Lohberg)
x x

123 Nordhäuser Straße II
(v. Schachtstraße bis Glückaufstraße)

x x

124 Oberdorf x x
125 Oberer Hasselweg

(bis Friedhofstraße)
x x

126 Oberstraße x x
127 Oststraße x x
128 Parkstraße x x
129 Pfarrer-Carl-Moeller-Straße x x
130 Pfarrstraße x x
131 Philipp-Spitta-Straße x x
132 Pfortmühlenstraße x x
133 Planplatz x x
134 Possenallee (v. A.-Puschkin-

Promenade bis J.-Grimau-Straße)
x x

135 Richard-Wagner-Straße x x
136 Ringweidenstraße x x
137 Rosa-Luxemburg-Straße x x
138 Rosenstraße x x
139 Rudolf-Breitscheid-Straße x x
140 Rumbachstraße x x
141 Salzstraße I x x
142 Salzstraße II x x
143 Schachtstraße I x x
144 Schachtstraße II (Abzweig GE

in Richtung Wipper)
x x

Reinigungs-
klassen

Klassifi-
zierung

Nr. Sondershausen I II III A B C
145 Schersental x x
146 Schillerstraße x x
147 Schleifhüttenweg x x
148 Schlossstraße

(v. Hnr. 39 bis Oberdorf)
x x

149 Schösserstraße x x
150 Schulberg x x
151 Schulstraße I (v. M.-A.-Nexö-Straße 

bis Wallröder Straße)
x x

152 Sebastian-Bach-Straße x x
153 Segelteichstraße x x
154 Spatenweg x x
155 Stadtweg (ohne Stichstraßen) x x
156 Steingraben (oberer) x x
157 Stiftstraße x x
158 Straße der Freundschaft x x
159 Straße der Jugend x x
160 Straße des Friedens x x
161 St.-Viti-Straße x x
162 Talstraße x x
163 Tannenweg x x
164 Töpfersberg x x
165 Triftweg  (v. Kyffhäuserstraße

bis Einfahrt Glasdielenweg)
x x

166 Trinitatisplatz x x
167 Ulrich-von-Hutten-Straße 

(v. Güntherstr. bis A.-Bebel-Str.)
x x

168 Unterer Hasselweg x x
169 Vor dem Jechator x x
170 Vor dem Wippertor x x
171 Vor der Windleite x x
172 Waldstraße  (v. Frankenhäuser

Straße bis Jechaer Weg)
x x

173 Waldstraße  (v. Jechaer Weg
bis Am Bahndamm)

x x

174 Wallröder Straße x x
175 Weizenberg I (v. Damaschkestr.

bis Straße des Friedens)
x x

176 Weizenstraße (teilweise) x x
177 Weststraße x x
178 Wiesenweg (v. Rumbachstraße

bis Landgraben)
x x

179 Wilhelm-Külz-Straße x x
180 Ziegelstraße  (v. B.-Schönlank-

Straße bis Backhausstraße)
x x

181 Zum Mäusetal x x
182 Zum Östertal x x
183 Zur Aue x x
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AUS DEM RATHAUS

Nichtamtlicher Teil

Räum- und Streupflichten
Der Winter kündigt sich an und deshalb erinnert der Fachbereich 
Bau & Ordnung der Stadt Sondershausen vorbeugend noch einmal 
auf die Einhaltung der Räum- und Streupflichten.
Gemäß den Regelungen der Straßenreinigungssatzung im Gebiet 
der Stadt Sondershausen vom 02.12.2008 in der derzeit gültigen 
Fassung ist dabei Nachfolgendes zu beachten:
1)	Schneefall: Räumung der Gehwege und Zugänge zu Überwegen 

vor Grundstücken entlang der Grundstücksgrenze in einer Breite 
von mindestens 1,50 m. 

2)	Schneeglätte: Abstumpfung oben genannter Fläche
3)	Eisglätte: Abstumpfung des gesamten Gehweges, der Zugänge 

zur Fahrbahn und zu Überwegen in einer Breite von mindestens 
2 m; noch nicht ausgebauter Gehwege und sonstiger Straßen-
teile mindestens 1,50 m – in der Regel beginnend ab der Grund-
stücksgrenze.

Bei fehlenden Gehwegen (insb. in Fußgängerzonen) gilt ein Streifen 
von 1,50 m Breite entlang der Grundstücksgrenze als Gehweg.
Verwenden Sie zum Abstumpfen Sand, Kies u.ä. Materialien.
Die Räum- und Streupflicht gilt werktags zwischen 07:00 – 20:00 
Uhr sowie an Sonn- und Feiertagen zwischen 08:00 – 20:00 Uhr. 
Sie ist bei Eintreten oben aufgeführter Witterungslagen dieser ent-
sprechend unverzüglich durchzuführen.   
Sollten Sie selbst nicht in der Lage sein, Ihren Pflichten nachzukom-
men, so sollten Sie damit einen „Dritten“ beauftragen. 
Gern gehen wir im Fachbereich Bau & Ordnung Hinweisen nach, um 
nach deren Prüfung schnelle Abhilfe zu schaffen.

HELBE-DÜN ENTSORGUNGS-GmbH
Telefon 03 60 29 / 8 12 - 0

Container 3-10 m3 
Ihr Entsorger für Privat und Gewerbe

Vermietung: Minibagger, Rüttelplatten, 
Schuttrutschen, Hubarbeitsbühne

99713 Holzthaleben · Großbrüchtersche Str. 14

N I C O  S C H W A B E

Nico Schwabe   Bergstraße 1   99713 Bellstedt
Tel./Fax: 036020 74192   Mobil: 0173 5851110   E-Mail: nico.schwabe@web.de

Beratung
Planung
Ausführung
Kundendienst

Heizungsbau

Gas-, Wasser- & Sanitärinstallation

Ihr Meisterbetrieb für Sanitärinstallation,
Heizungsbau und Bauklempnerei

Wir bedanken uns für die vertrauensvolle
Zusammenarbeit und wünschen Ihnen
ein frohes Weihnachtsfest, Gesundheit
und Erfolg für das kommende Jahr.

Ausgabe Redaktionsschluss Erscheinen
Januar Di., 10. Januar 2023 27. Januar 2023
Februar Di., 07. Februar 2023 24. Februar 2023
März Di., 14. März 2023 31. März 2023
April Di., 11. April 2023 28. April 2023
Mai Mo., 08. Mai 2023 26. Mai 2023
Juni Di., 13. Juni 2023 30. Juni 2023
Juli Di., 11. Juli 2023 28. Juli 2023
August Di., 15. August 2023 01. September 2023
September Mo., 11. September 2023 29. September 2023
Oktober Di., 10. Oktober 2023 27. Oktober 2023
November Di., 07. November 2023 24. November 2023
Dezember Di., 05. Dezember 2023 22. Dezember 2023

Redaktionsschluss- und Erscheinungstermine  
des Sondershäuser Heimatechos 2023

Die Daten gelten vorbehaltlich Änderungen aufgrund gesetzlicher 
Feiertage. Redaktionsschluss ist jeweils Dienstag, 12:00 Uhr 
(siehe Tabelle). Bitte die Abweichungen im Mai & September 
2023 aufgrund der Feiertage beachten!
Sämtliche Informationen, Manuskripte, Ankündigungen, etc. müssen 
zum pünktlichen Erscheinen bis zum Redaktionsschluss bei der 
Redaktion vorliegen. Später eingehende Beiträge können nicht 
berücksichtigt werden! Die Auswahl der Beiträge ist der Redaktion 
vorbehalten, die über Rahmen und Umfang der Veröffentlichung 
entscheidet. Der Abdruck sämtlicher Bild- und Textbeiträge erfolgt für 
die Zwecke des Herausgebers ausnahmslos unentgeltlich und ohne 
Honorar für den/die Autor/in/en/innen. Für Fotos, Bilder, Datenträger, 
etc. wird keine Haftung übernommen, eine Rücksendung kann 
ausschließlich auf Kosten des Einsenders erfolgen.
Sondershäuser Heimatecho, Markt 7, 99706 Sondershausen,
Tel. 03632/622-0, E-Mail: presse@sondershausen.de
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Vom 15. bis 25. November fand eine thüringen-
weite Kampagne anlässlich des Internationalen 
Tages gegen Gewalt an Frauen statt. Über 10 
Tage informierten 18 kommunale Gleichstel-
lungsbeauftragte – darunter Christin Nowak 
der Stadt Sondershausen und Katharina Töppe 
vom Landratsamt Kyffhäuserkreis – gemeinsam 
mit den regionalen Netzwerken gegen häus-
liche Gewalt zu mehr als 80 Thüringer Bera-
tungsangeboten.
Am 23. November lud das Netzwerk gegen 
häusliche Gewalt im Kyffhäuserkreis zur Fach-
tagung „Digitaler Gewalt begegnen“ in die 
Cruciskirche in Sondershausen ein. In den Be-
ratungskontexten des Hilfsnetzwerkes ist zu-
nehmend ein Anstieg von digitalisierter (Ex)
Partnerschaftsgewalt und sexualisierter Gewalt 
zu verzeichnen. Dazu gehört u.a. Stalking, Spi-
onage-Apps, bildbasierte sexualisierte Gewalt, 
Gerüchte im Netz streuen, heimliches Filmen 
und vieles mehr. Wie erkenne ich digitale Ge-
walt, welche Auswirkungen hat diese auf die 
Person und insbesondere auf Kinder und Ju-
gendliche? Was bedeutet Cybermobbing und 
welche Möglichkeiten habe ich, mich gegen di-
gitale Angriffe zu wehren? Um all diese Fragen 
zu beantworten, begrüßten die Gleichstellungs-
beauftragten der Stadt Sondershausen und des 
Landkreises Kyffhäuserkreis Christin Nowak 
und Katharina Töppe, Spezialisten der Polizei, 
des Weissen Ring e.V. Thüringen, die Leiterin 
des Anti-Stalking Projektes Berlin und Medien-
pädagogen. 
Ziel des Aktionstages war es, handlungssicher 
im Kampf gegen häusliche Gewalt zu werden. 
Landrätin Antje Hochwind-Schneider und Bür-
germeister der Stadt Sondershausen, Steffen 

Grimm, begrüßten die Besucher und dankten 
zunächst den Gleichstellungsbeauftragten 
für ihre herausragende Arbeit. „Die digitale 
Welt eröffnet viele Möglichkeiten, birgt aber 
auch viele Risiken und gemeinsam müssen wir 
eine Antwort finden“, sagte Antje Hochwind-
Schneider. Steffen Grimm wünscht sich, dass 
durch die Initiative gegen häusliche Gewalt 
mehr Betroffene den Mut finden, Beratungs-
stellen aufzusuchen und nicht schweigen, denn 
„schweigen hilft nur dem Täter“, so Grimm. Als 
ehemaliger Polizist wisse er um die Schwierig-

keit, den meist lange andauernden Kreislauf 
der häuslichen Gewalt zu durchbrechen. „Es 
waren nicht nur die Taten wie Körperverletzun-
gen, Bedrohungen oder Beleidigungen, die es 
aufzunehmen galt. Viel mehr berührte mich das 
persönliche Schicksal, was meist im Anschluss 
mit der Tat einherging. Seelische Kälte, Pers-
pektivlosigkeit bei den Opfern - Dinge, die man 
nicht sehen kann, die aber da sind“, erzählte 
Steffen Grimm. Damit betroffene Frauen und 
deren Kinder Hilfe erhalten, machte er sich als 
Bürgermeister dafür stark, dass das Frauenhaus 
in Sondershausen erhalten blieb. 
Die Aktionswochen endeten am Internationa-
len Tag gegen Gewalt an Frauen, der jährlich 
am 25. Oktober stattfindet. Antje Hochwind-
Schneider und Steffen Grimm trafen sich, um 
gemeinsam gegen häusliche Gewalt Flagge 
zu zeigen und hissten die Fahne der Frauen-
rechtsorganisation „Terre des Femmes“ vor 
dem Landratsamt. Ziel der Frauenrechtsrechts-
organisation ist es, auf Gewaltanwendungen 
gegenüber Frauen und Mädchen weltweit auf-
merksam zu machen und ein Zeichen für Soli-

darität und für Ermutigung zu setzen. 
Christin Nowak begrüßte die zahlreich erschie-
nen Gäste und blickte auf 15 Jahre Tätigkeit 
des Netzwerkes häusliche Gewalt im Kyffhäu-
serkreis zurück. „Häusliche Gewalt ist nach wie 
vor eine der häufigsten Menschenrechtsverlet-
zungen in Deutschland. Jede vierte Frau wird 
im Laufe ihres Lebens Betroffene von häus-
licher Gewalt“, sagte Nowak. Im Jahr 2021 
verzeichnete das Netzwerk 64 Fälle von häus-
licher Gewalt, darunter 52 Frauen, 11 Männer 
und ein Kind. Die Dunkelziffer dürfte deutliche 
höher ausfallen, so Nowak. „Die diesjährige 
Kampagne ‚Trautes Heim – Leid Allein‘ soll 
deutlich machen, dass Gewalt direkt in unserer 
Nachbarschaft oder im Bekannten- und Kolle-
genkreis geschieht und oft hinter einer Fassade 
vom "trauten Heim" versteckt wird. Häusliche 
Gewalt geht uns Alle an - direkt oder indirekt“, 
mahnte Christin Nowak. 
Antje Hochwind-Schneider und Steffen Grimm 
sprachen sich ausdrücklich für die Notwendig-
keit des Frauenhauses in Sondershausen aus. 
Gemeinsam hatten sie sich für dessen Erhalt 
stark gemacht. Insgesamt gibt es nur 4 Land-
kreise in Thüringen – zu denen auch der Kyff-
häuserkreis zählt, und 5 Städte – die über ein 
solches Angebot für Frauen und Kinder ver-
fügt, die von häuslicher Gewalt betroffen sind. 
Den Abschluss der Veranstaltung bildeten die 
eindrucksvollen Schilderungen über Frauen, 
denen häusliche Gewalt widerfahren sind, von 
Constanze Gothe vom Frauenhaus in Sonders-
hausen. Auch sie mahnte an alle Anwesenden, 
wachsam zu sein für ihr Umfeld und riet den 
Opfern häuslicher Gewalt, Hilfe zu suchen und 
anzunehmen.

Aktionstag gegen häusliche Gewalt
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Am 18. November wurde die Stadtbibliothek am neuen Standort im 
„Schwan“ in Sondershausen eröffnet. Bürgermeister Steffen Grimm, 
Bibliotheksleiterin Janett Noack und ihr Team hießen Pressevertre-
ter und Lesefreunde herzlich willkommen, führten durch die liebevoll 
eingerichteten Themenräume und gaben Auskunft zur Geschichte der 
Stadtbibliothek, dem Umbau und dem Bibliothekskonzept. „Ich bin be-
eindruckt über die kurze Umbauzeit und das tolle Ergebnis der neuen 
Stadtbibliothek“, sagte Steffen Grimm und zollte allen Beteiligten, die 
während der Umbauarbeiten beteiligt waren, vor allem aber dem Team 
der Stadtbibliothek seinen Dank und Anerkennung. 
"Die neue Bibliothek soll Lesefreunden aller Altersgruppen ein zweites 
Wohnzimmer bieten, einen Raum, in dem sie abschalten können, sich 
wohlfühlen oder sich treffen und austauschen können", sagte Claudia 
Langhammer, Leiterin der Stabsstelle Kultur / Tourismus /Wirtschafts-
förderung der Stadt Sondershausen. Zusammen mit Janett Noack ko-
ordinierte und organisierte sie den Umzug. 
Thomas Kühn, Mitarbeiter der Stadtverwaltung, Sachgebiet Hochbau, 
war maßgeblich für die Umbauarbeiten verantwortlich und gab einen 
kleinen Rückblick zur Historie des Gebäudes „Schwan“. In dem Gebäu-
de arbeiteten bis Mai dieses Jahres die Mitarbeiter der Stadtverwaltung. 
Mit dem Umzug in das neue Rathaus wurde der „Schwan“ leergeräumt 
und für die Sanierungsarbeiten vorbereitet. Von Juli bis Mitte November 
erhielten die Wände einen neuen Anstrich, die Beleuchtung wurde mit-
tels LED-Leuchten ersetzt, die Fußböden zum Teil erneuert, die Brand-
schutztechnik erneuert und mit neuen Rauchmeldern nachgerüstet. 
Mit dem neuen Standort am Marktplatz ist die Bibliothek besonders zen-
trumsnah. Die Räumlichkeiten sind themenorientiert unterteilt, so dass 

alle Leseinteressierten in Ruhe 
stöbern und verweilen können. 
Die Stadtbibliothek hat über 
50.000 Medien im Angebot. Be-
sonders die Leseabteilung für 

Das Team der Stadtbibliothek in Sondershausen freut sich über die neu-
en Räumlichkeiten im Schwan (v.l.n.r.): Claudia Langhammer, Leiterin der 
Stabsstelle Kultur / Tourismus /Wirtschaftsförderung der Stadt Sonders-
hausen, Janett Noack, Leiterin der Stadtbibliothek und die Mitarbeiterinnen 
Christine Most und Angelika Paul. 

Bürgermeister Steffen Grimm begrüßte die ersten Besucher in der Stadt-
bibliothek. 

In der Kinderabteilung können 
kleine und große Bücherfreunde 
gemütlich stöbern.	

Am 24. November besuchten Schülerinnen und Schüler der 8. Klasse 
der Östertalschule das Rathaus in Sondershausen. Bürgermeister Steffen 
Grimm empfing die Jugendlichen und führte sie durch das Bürgerbüro, 
das Standesamt und den Trausaal sowie die Räumlichkeiten der Stadt-
verwaltung mit dem historischen Ratssaal. 

Im Anschluss führten die Schüler im Beisein ihrer Lehrer mit Bürgermeis-
ter Grimm eine Ratssitzung im Carl-Schroeder-Saal durch. Argumentie-
ren, Anhören, Abwägen - In der fiktiven Stadtratssitzung diskutierten die 
Schüler den Bau einer Umgehungsstraße und erhielten so praxisnah einen 
Einblick in die Kommunalpolitik. „Ich freue mich, wenn ich jungen Men-
schen meine Arbeit und meine Aufgaben näherbringen kann und sie für 
politische Belange begeistern kann“, sagte Bürgermeister Steffen Grimm.

Schule trifft Rathaus

Im Carl-Schroeder-Saal führten die Achtklässler eine fiktive Stadtratssitzung 
mit Bürgermeister Grimm (Mitte) durch. 

Kinder und Jugendliche hat viel zu bieten: neben Kinderliteratur, gibt 
es Spiele, Musik- und Hörspiel-CDs sowie Toniefiguren zum Ausleihen.

Stadtbibliothek im „Schwan“ eröffnet
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Stadtmarketing Sondershausen GmbH
Stadtinformation Sondershausen

Neu bei uns im Angebot:
Bis zum Heiligabend sind es nur noch wenige Tage.
Suchen Sie noch ein passendes Geschenk für Ihre Liebsten? 
Neben zahlreichen Büchern, Bildbänden, Souvenirs, der beliebten Kyffhäuser-Spezialitäten-Kiste,
finden Sie bei uns auch süße oder herzhafte Produkte aus der Kyffhäuserregion.
Sollten Sie bei unseren regionalen Produkten nicht fündig werden, dann unterstützen Sie doch
unseren lokalen Handel durch den Kauf eines Sondershausen Gutscheins.
Verschenken Sie eine Einfahrt in unser Erlebnisbergwerk oder einen Gutschein für Konzerte unseres
Loh-Orchesters oder den Schlossfestspielen.
Für folgende Veranstaltungen erhalten Sie bei uns Karten:
•	 Silvestergala mit Simple Live am 31.12.2022, um 20.00 Uhr im Klubhaus Stocksen
•	 Dia-Ton-Show mit Thomas W. Mücke „Finnland“ am 27.01.2023, um 19:30 Uhr im Carl-Schroeder-Saal
Theater Nordhausen und Loh-Orchester Sondershausen: 
•	 Weihnachtkonzert „Oh du fröhliche“ Loh-Orchester am 17.12.2022, um 19.30 Uhr im Haus der Kunst
•	 „Die lustige Witwe“ am 18.12.2022, um 19.30 Uhr im Haus der Kunst; weitere Vorstellungen am 28.12., 31.12., 28.01. und 10.02.2023
•	 1. Loh-Konzert am 21.12.2022, um 19.30 Uhr im Achteckhaus
•	 Weihnachtkonzert „Oh du fröhliche“ Loh-Orchester am 23.12.2022, um 19.30 Uhr im Achteckhaus
•	 Weihnachtkonzert „Oh du fröhliche“ Loh-Orchester am 25.12.2022, um 18.00 Uhr im Achteckhaus 
•	 Premiere „Der zerbrochene Krug“ am 06.01.2023, um 19:30 Uhr im Haus der Kunst; weitere Vorstellungen am 13.01., 14.01. und 05.02.2023
•	 4. Sinfoniekonzert am 13. & 15.01.2023, um 19.30 Uhr im Achteckhaus
•	 Symphonic Queen am 21.01.2023, um 19.30 Uhr im Haus der Kunst
•	 Premiere „Don Giovanni“ am 27.01.2023, um 19:30 Uhr im Haus der Kunst; weitere Vorstellungen
	 am 03.02., 11.02., 19.02., 17.03., 26.03. und 22.04.2023
Noten mit Dip: 
•	 Fantasievolle Streifzüge von Bach bis Barrios am 19.02.2023 um 11.00 Uhr im Marstall
Termine der nächsten öffentlichen Stadtführung:
•	 Thematische Stadtführung durch Sondershausen „Kinder- & Familienführung“ 
	 Öffentliche Stadtführung am 17.12.2022 um 10.00 Uhr mit Gästeführerin Heike Günther, Treffpunkt: Alte Wache
	 (Unkostenbeitrag 5,50 €, ermäßigt für Schüler / Studenten 3,50 €) 
	 Kinder erhalten eine kleine Weihnachtsüberraschung, Voranmeldung erwünscht!
•	 Thematische Stadtführung durch Sondershausen „70 Jahre Stadtentwicklung“ 
	 Öffentliche Stadtführung am 15.01.2023 um 13.30 Uhr mit Gästeführer Manfred Kucksch, Treffpunkt: Rathaus, Markt 7
	 (Unkostenbeitrag 5,50 €, ermäßigt für Schüler / Studenten 4,50 €), Voranmeldung erwünscht!
•	 Thematische Stadtführung durch Sondershausen „Klassizismus“ 
	 Öffentliche Stadtführung am 05.02.2023 um 13.30 Uhr mit Gästeführer Dirk Molis, Treffpunkt: Rathaus, Markt 7
	 (Unkostenbeitrag 5,50 €, ermäßigt für Schüler / Studenten 4,50 €), Voranmeldung erwünscht!
	 Voranmeldung und weitere Auskünfte erhalten Sie bei uns in der Stadtinformation, Markt 7 oder telefonisch unter 03632 / 622 822. 
Unsere Öffnungszeiten zwischen den Feiertagen
Heiligabend, den 24.12.2022 von 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
Zwischen den Feiertagen haben wir von Dienstag (27.12.) bis Donnerstag (29.12.2022) von 9:00-15:00 Uhr geöffnet.
Am 30. und 31.12.2022 bleibt die Stadtinformation wegen Jahresabschluss und Inventur geschlossen!

Wir wünschen allen Kunden und Gästen ein frohes und gesundes Weihnachtsfest 
sowie einen guten Start für das Jahr 2023. 
Ab dem 02.01.2023 sind wir wieder für Sie da und freuen uns auf Ihren Besuch!   Ihr Team der Stadtinformation Sondershausen

Nach 96 Jahren schließt das
Familienunternehmen "Farben Stille".
Gerhard Stille und seine Schwester hatten die Firma in dritter Genera-
tion geführt und gehen nun in den wohl verdienten Ruhestand. Bür-
germeister Steffen Grimm verabschiedete Gerhard Stille und wünsch-
te ihm und seiner Familie für die Zukunft alles Gute.
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Erster „Glühweinzauber“ erfolgreich umgesetzt

Am 27. November fand erstmals die städtische 
Auftaktveranstaltung in die Adventszeit unter 
dem Namen „Glühweinzauber“ statt. Zahlrei-
che Aktionen, Händler, Gastronomen und Ver-
pflegungsstände lockten viele Besucher in die 
Innenstadt. Um Punkt 12 Uhr eröffnete Bür-
germeister Steffen Grimm die Eisbahn vor dem 
Rathaus. Die ersten Kinder warteten schon auf 
den Startschuss. Maxi Louise (14) und ihr Bru-
der Max Friedrich (8) aus Sondershausen sowie 
Lisanne (8) aus Nordhausen waren die Ersten 
auf dem Eis. Bis in die Abendstunden war diese 
mit 200 großen und kleinen Schlittschuhläu-
fern durchweg voll. 
Gleich zu Beginn des verkaufsoffenen Sonn-
tags tummelten sich gegen Mittag viele Besu-
cher in den Geschäften der Innenstadt. Sowohl 
in der Galerie am Schlosspark als auch in den 
teilnehmenden Geschäften in der Hauptstra-
ße bis zur Johann-Karl-Wezel-Straße öffnete 
der Einzelhandel seine Türen und empfing die 
Kunden in weihnachtlichem Ambiente und mit 
vielen Rabattaktionen. Richtig Fahrt auf nahm 
der Besucherstrom gegen 14 Uhr. Die Gastro-
nomen in der Innenstadt waren ausgebucht 
und an den Verpflegungsständen hatten die 
Händler durchweg gut zu tun. 
Insgesamt waren 30 Händler mit Verpflegungs- 
und Verkaufsständen vor Ort, davon 10 Händ-
ler mit speziellen Glühweinvariationen. Die 
Gastronomen der Innenstadt beteiligten sich 
mit besonderen Angeboten, wie eigens kreier-
tem Glühwein- und Kinderpunscheis im Café 
Pille oder heißen Cocktails im Wezel-Café. 
„Wir sind sehr zufrieden mit der Veranstal-
tung“, sagte Marktmeisterin Heidi Schinköth-
Heise. Sie gehörte zum Organisationsteam des 
„Glühweinzaubers“ und war für die Betreuung 
der Händler im Freien zuständig. „Wir hatten 
zwei Jahre lang durch die Coronapandemie 

Nichts dergleichen anzubieten. Man merkt 
jetzt, die Leute möchten zusammen sein und 
gemeinsam den Advent einläuten. Wir freuen 
uns sehr, dass so viele Händler zugesagt haben 
und dass alle Händler auch erschienen sind“, 
sagt die Marktmeisterin. Die Händler seien 
sehr zufrieden gewesen, besonders an den Ver-
sorgungsständen lief es sehr gut. Weihnachts-
schmuck und Adventsgestecke waren gefragt. 
An den Verkaufsständen sei der Andrang zu-
friedenstellend gewesen, sagt sie. „Man merkt 
schon, dass die Leute auf die Preise schauen, 
aber die Nachfrage war da. Die Leute wollen 
raus und gemeinsam etwas erleben“, sagt Hei-
di Schinköth-Heise. 
Auch die Händler in den Geschäften zeigten 
sich zufrieden. Die Residenzbuchhandlung hat-
te mehr Besucher, als erwartet. Ingo Saft vom 
„Aquaristikshop“ freute sich über neue Kund-
schaft. Dies lag mitunter daran, dass direkt vor 
seinem Laden eine der zwei Bühnen aufgebaut 
war, auf der neben verschiedenen Künstlern 
auch die Franzbergschule mit ihrem „Popmusik 
trifft Ukulele“-Projekt und das Puppentheater 
auftraten. Für genau diesen Effekt hatten die 
Veranstalter in der gemeinsamen Vorbereitung 
mit den Händlern die Bühne vom Marktplatz 
zu den Geschäften hin in die Johann-Wezel-
Straße verlagert.  
Für Kinder wurde ebenfalls viel geboten: Am 
Nachmittag erfreuten die Walking Acts in Form 
von Anna, Elsa, Spiderman und Chase von Paw 
Patrol die jüngeren Besucher. Der Weihnachts-
mann ließ sich ebenfalls blicken. In der Haupt-
straße konnten die Kinder im Warmen sitzen, 
Kinderpunsch und Waffeln probieren und 
dabei Kerzen gestalten und eigene Advents-
kalender basteln. Die Bastelstationen waren 
während der gesamten Veranstaltung immer 
belegt. Ein besonderes Highlight war das Open 
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Air Puppentheater am späten Nachmittag auf 
der Bühne. Trotz eisiger Temperaturen kamen 
viele Kinder, die beim Stück „Wann wird’s mal 
wieder richtig Winter?“ der Puppettos aus Bür-
gel mitfieberten. 
Im Anschluss sorgten die „Stubenhocker“ bis 
zum Ende der Veranstaltung mit Livemusik für 
einen stimmungsgeladenen Ausklang des ers-
ten „Glühweinzaubers“ in Sondershausen.
Mit ihm begann auch die neue Adventsschnit-
zeljagd,  die noch bis 18. Dezember stattfindet. 
In zahlreichen Einrichtungen in der Stadt wur-
den Buchstaben versteckt, die es zu finden gilt. 
Tipps finden die Schnitzeljäger auf den Teilnah-
mekarten, die z.B. in der Stadtinfo, im Bürger-
büro oder in der Bibliothek erhältlich sind. Alle 
Buchstaben ergeben ein Lösungswort, was mit 
der Teilnahmekarte bis 18.12. in der Stadt-
info abgegeben werden kann. Mit etwas Glück 
warten dann tolle Preise auf die Gewinner.
„Wir als Veranstalter sind sehr zufrieden und 
freuen uns, dass der „Glühweinzauber“ so 
gut angenommen wurde“, sagt Bürgermeister 
Steffen Grimm.

Für den diesjährigen Weihnachtsmarkt war 
die Stadt lange auf der Suche nach einem ge-
eigneten Weihnachtsbaum. Aber was lange 
währt, wird endlich gut: Am 23. November 
wurde die 30 Jahre alte Blaufichte aufgestellt 
und weihnachtlich geschmückt. Pünktlich für 
den Glühweinzauber erstrahlte der Baum am 
1. Advent.
Der Sondershäuser Weihnachtsmarkt hat 
noch bis Sonntag, den 18.12.2022 für Sie 
geöffnet. Lassen Sie sich weiterhin inspi-
rieren. Genießen Sie die besinnliche Atmo-

Lichterglanz auf dem Marktplatz

sphäre mit Freunden bei Glühwein, frischen 
Waffeln, kandierten Früchten oder leckeren 
Grillspezialitäten. Bummeln Sie gemütlich 
über den Weihnachtsmarkt. Sicherlich finden 
Sie noch ein kleines Mitbringsel für die Liebs-
ten unter dem Weihnachtsbaum. 
Wir bedanken uns recht herzlich bei der 
Stadtwerke Sondershausen GmbH und der 
Wippertal Wohnungsbau- und Grundstücks-
gesellschaft mbH für ihre finanzielle Unter-
stützung für unseren Weihnachtsmarkt. 
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Beim 2. Unternehmensaustausch trafen sich 
am 23. November im Klubhaus Stocksen rund 
50 Unternehmerinnen und Unternehmer aus 
Industrie, Einzelhandel, Gastronomie, Hand-
werk und Dienstleistungen in Sondershausen. 
Nach einem musikalischen Auftakt durch Schü-
ler der Franzbergschule, die unter Leitung von 
Carolin Özbek und gesanglicher Unterstützung 
von Sandra Widda im Rahmen ihres Projektes 
„Ukulele trifft Popmusik“ auftraten, begrüßte 
Bürgermeister Steffen Grimm die Gäste. 
Der Unternehmeraustausch stand unter dem 
Schwerpunkt "Energiekrise - Wie können sich 
Sondershäuser Unternehmen noch besser 
wappnen?" Hierzu hielten Markus Becherer, 
Referent für Wirtschaftspolitik der IHK Er-
furt, und Karsten Kurth, Referent für Energie 
und Klima der IHK Erfurt, Impulsvorträge und 
stimmten damit auf das Leitthema des Abends 
ein. Im Anschluss fanden sich die Unterneh-
mer in interessanten Gesprächsrunden wieder 
und tauschten mit Vertretern der Stadtwerke 
Sondershausen GmbH und der Industrie- und 
Handelskammer Erfahrungen, Hoffnungen und 
Sorgen aus. 

"Ich freue mich sehr, dass die Fortsetzung des 
1. Unternehmerabends bereits so guten An-
klang findet und so viele Vertreter aus den vie-
len verschiedenen Sparten erschienen sind", 
sagte Steffen Grimm. Claudia Langhammer, 
Stabsstellenleiterin für Kultur, Tourismus und 
Wirtschaftsförderung, stellte am Abend ein zu-
künftiges Imageprojekt zur Fachkräftegewin-
nung der Stadt Sondershausen vor, dessen Im-
pulse aus dem ersten Unternehmerabend vom 
15. Juni entstanden war.

Reger Austausch und gemeinsame Herausforderungen

Steffen Grimm (2.v.li.) tauschte sich mit den Unternehmern aus Sondershausen aus

Bürgermeister Steffen Grimm begrüßte die ge-
ladenen Gäste im Klubhaus Stocksen in Sonders-
hausen. 

Die Schüler der Franzbergschule stimmten mit ei-
ner Darbietung aus ihrem Musikprojekt „Ukulele 
trifft Popmusik“ auf den Unternehmerabend ein. 

Ab Frühjahr 2023, wird das Autohaus Ludwig, Volkswagen Economy 
Service Partner der Autohaus Albertsmeyer Mühlhausen GmbH. 

Wir freuen uns, Sie als Kunden/innen auch im neuen Jahr, in unseren 
Häusern begrüßen zu dürfen.

Die Autohäuser Albertsmeyer & das Autohaus Ludwig
wünschen Ihnen eine schöne Adventszeit  

& ein gesundes neues Jahr 2023.

WWeeiitteerrkkoommmmeenn  iimm  BBeerruuff  

SS tt aa rr tt ee nn   SS ii ee   jj ee tt zz tt !!    
✓ KKaauuffmmäännnniisscchhee  uunndd  ggeewweerrbblliicchh--tteecchhnniisscchhee  UUmmsscchhuulluunnggeenn  wwiiee  zz..BB..:: 

Tischler /-in; Holzmechaniker /-in  Ausbaufacharbeiter /-in; Maler /-in 
Maschinen- / Anlagenführer /-in  Elektroniker /-in; Mechatroniker /-in 
Fachkraft Lagerlogistik   Kaufleute im Groß- und Außenhandel 
Industriekaufleute     Kaufleute Büromanagement 
 

✓ FFoorrttbbiilldduunngg  SScchhwweeiißßeerr  ((EE,,  MMAAGG,,  WWIIGG))  
✓ FFaahhrraauusswweeiiss  ffüürr  FFlluurrfföörrddeerrzzeeuuggee  
✓ TTiisscchhlleerr--SScchhrreeiinneerr--MMaasscchhiinneennlleehhrrggäännggee  
✓ KKaauuffmmäännnniisscchhee  QQuuaalliiffiizziieerruunnggeenn  ((uu..aa..  mmiitt  

IIHHKK--FFaacchhkkrraafftt  ooddeerr  SSAAPP--ZZeerrttiiffiikkaatt  mmggll..))  
✓ FFoorrttbbiilldduunnggeenn  mmiitt  EErrwweerrbb  ddeerr  FFaahhrr--eerrllaauubbnniiss  

PPkkww  iinn  ddeenn  BBeerreeiicchheenn  
➢ Betreuungskräfte und 

Helfer in der Pflege 
➢ Kurierfahrer /-in bzw. 

Lagerlogistik 
➢ Haus-/Versorgungstechnik 

•  

✓ SSiiee  ssuucchheenn  AArrbbeeiitt??  OOddeerr  bbeennööttiiggtt  IIhhrr  KKiinndd  iinn  SScchhuullee  ooddeerr  AAuussbbiilldduunngg  UUnntteerrssttüüttzzuunngg??  
BBeessuucchheenn  SSiiee  uunnsseerreenn  JJoobbllaaddeenn  iinn  ddeerr  AAlleexxaannddeerr--PPuusscchhkkiinn--PPrroommeennaaddee  1100!! 

 

NNeessttoorr  BBiilldduunnggssiinnssttiittuutt  GGmmbbHH    

SScchhaacchhttssttrraaßßee  3366  ♦♦  9999770066  SSoonnddeerrsshhaauusseenn  

TTeelleeffoonn  00  3366  3322  //  7711  3300  00  ♦♦  ssoonnddeerrsshhaauusseenn@@nneessttoorr--bbiilldduunngg..ddee  
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Fleißige Helfer beim
Baumschmücken
Die Stadtinformation und die Stadtverwaltung 
erhielten beim Schmücken ihrer Weihnachts-
bäume tatkräftige Unterstützung von der Ös-
tertalschule und der Kita „Käthe Kollwitz“. Zu-
erst besuchte die Klasse 4a der Östertalschule 
die Stadtinformation. Zusammen mit Klassen-
lehrerin Sarah Glaser hatten die Schülerinnen 
und Schüler selbst gebastelten Baumschmuck 
mitgebracht und den Weihnachtsbaum im Ein-
gangsbereich dekoriert. 

Wenig später kamen die Kinder der Kinderta-
gesstätte „Käthe Kollwitz“ zu Bürgermeister 
Steffen Grimm ins Rathaus und schmückten 
gemeinsam mit ihm den Weihnachtsbaum vor 
dem Ratssaal. Im Anschluss konnten sie sich 
bei einer kleinen Märchenstunde mit Mareen 
Biedermann, Fachgebietsleiterin Kinder, Ju-
gend und Sport, vom fleißigen Schmücken aus-
ruhen. Nun kann Weihnachten kommen. Vielen 
Dank für die kreative Unterstützung!

Programm zum 
Sondershäuser 

Weihnachtsmarkt
Donnerstag, 15.12.
10:00 Uhr Eröffnung durch den  
      Bürgermeister     mit den 
      Kindertagesstätten der 
      Stadt Sondershausen

16:00 Uhr Musikalisches zur 
      Weihnachtszeit

Freitag, 16.12.
14:00 Uhr Drehorgelspieler

17:00 Uhr Trompeten-Musikschüler des 
      Carl-Schroeder-Konservatoriums

19:00 Uhr Christmas Dance mit JayCee 
      MikaHaPunkt & Paul Thaesler

Samstag, 17.12.
10:00 Uhr Volker und Volker

10:00 Uhr Kinder- & Familienstadtführung
      Treffpunkt: Alte Wache

15:00 Uhr Auslosung der Gewinner der
      Adventsschnitzeljagd

18:00 Uhr Livemusik mit Easy Bundle

Sonntag, 18.12.
14:00 Uhr Sondershäuser Posaunenchor - 
      Tradition zur Weihnachtszeit

15:00 Uhr Die BLECH BUBEN

Täglich kommt der 
Weihnachtsmann zu Besuch!

Hauptsponsor:

Sponsor:

Ab dem Jahr 2024 erhalten Bürgerinnen und 
Bürger der Stadt Sondershausen jährlich ein 
bereitgestelltes Bürgerbudget, für dessen 
Einsatz eigene Vorschläge eingereicht wer-
den können. Über die zulässigen Vorschläge 
stimmen die Bürgerinnen und Bürger direkt 

ab. Die Stadt Sondershausen stellt hierfür im 
übernächsten Jahr insgesamt 50.000 Euro zur 
Verfügung. 
Ab Januar haben die Bürger von Sonders-
hausen bis zum 30. April 2023 die Möglich-
keit, ihre Vorschläge auf einem dafür vorge-
sehenen Formular einzureichen, was auf der 
Homepage der Stadt Sondershausen zum 
Download bereitstehen oder im Bürgerbüro in 
Papierform erhältlich sein wird. Im Anschluss 
prüft die Stadtverwaltung die eingereichten 
Projektvorschläge hinsichtlich der Kosten und 
der Umsetzbarkeit. Um das Bürgerbudget in 
eigens ausgewählte gemeinwohlorientierte 
Projekte umsetzen zu können, bedarf es nach 
Prüfung von festgelegten Kriterien einer öf-
fentlichen Abstimmung durch die Bürger. Die 
detaillierten Kriterien sind unter www.son-
dershausen.de einsehbar.

Was gilt es zu beachten?
Vorschläge einreichen und darüber abstim-
men dürfen nur Bürger der Stadt Sonders-
hausen ab dem 16. Lebensjahr. Jeder Vor-
schlag soll bei der Einreichung mindestens 
20 Unterstützungsunterschriften von Bürgern 
der Stadt Sondershausen enthalten. Die Vor-
schläge müssen sich auf den freiwilligen 
Aufgabenbereich der Stadt Sondershausen 
beziehen wie die Kinder- und Jugendarbeit, 
Seniorenarbeit, Kultur, Sport oder Tourismus. 
Die Vorschläge dürfen 10.000 € je Einzel-
maßnahme nicht überschreiten. Die Maßnah-
me sollte innerhalb der nächsten zwei Jahre 
umsetzbar sein, nicht auf Dauer angelegt und 
keine unverhältnismäßigen Folgekosten, wie 
Personal, Miete und Unterhalt nach sich zie-
hen.

Bürgerbudget für Sondershausen

BÜRGERBUDGET 
G E M E I N S A M  F Ü R
S O N D E R S H A U S E N
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Darauf hatten die Kinder im Ortsteil Bebra in 
Sondershausen lange gewartet und am 16. 
November war es endlich soweit: Bürgermeis-
ter Steffen Grimm eröffnete mit Vertretern der 
Stadtverwaltung Sondershausen und im Beisein 
der Kindertagesstätte Bebraer Spatzen den neu-
en Piratenspielplatz. Die Spielanlage erweitert 
den seit 2015 bestehenden Spielplatz und ist 
besonders kleinkindgerecht: Klettern, rutschen, 
schaukeln und erkunden – all das können die 
Kinder jetzt auf der Piratenanlage. 
Nach einer kurzen Ansprache von Steffen 
Grimm führten die Kinder ein Piratenlied vor 
und stießen mit dem Bürgermeister mit Kinder-
sekt auf die neue Anlage an. Mit der Spielplatz-
erweiterung geht die Stadtverwaltung dem 

Offizielle Eröffnung des neuen Piratenspielplatzes in Bebra
Wunsch des Kindergartens und der Anwohner 
des Ortsteiles auf eine Kleinkinderspielanlage 
nach. Die Auswahl der Geräte erfolgte in Ab-
sprache mit der Leitung der Kindertagesstätte. 
Für dieses Vorhaben investierte die Stadt Son-
dershausen 35.000 Euro. 
Trotz schlechtem Wetter konnten es die Bebra-
er Spatzen nicht erwarten, den neuen Spiel-
platz auf Herz und Nieren zu testen. Die An-

Bürgermeister Steffen Grimm (2.v.li), Neli Dimanova (li), Mitarbeiterin der Stadtverwaltung Fachbereich 
Grün und Planung, Andreas Fischer (2.v.re) und Andrea Ludwig (re.) von der Fischer & Ludwig GmbH 
freuten sich, den neuen Spielplatz an die Bebraer Spatzen zu übergeben. 

Bürgermeister Steffen Grimm eröffnete den 
neuen Piratenspielplatz in Bebra.

Am 30. November wurde die Wipperbrücke in 
der Alexander-Puschkin-Promenade nach ihrer 
Sanierung feierlich übergeben. Bürgermeister 
Steffen Grimm, Karsten Kleinschmidt, Fach-
bereichsleiter Bau & Ordnung der Stadtver-
waltung, und sein Team aus dem Sachbereich 
Straßen-, Brücken- und Wasserbau kamen 
zusammen, um mit den Stadtratsvertretern 
Sven Schubert und Tobias Schneegans sowie 
der verantwortlichen Baufirma HTB Küllstedt 
GmbH gemeinsam die Brücke einzuweihen. 
Der Baubeginn erfolgte am 7. März 2022, 
die Verkehrsfreigabe am 14. Oktober. Damals 
musste jedoch noch das neue Brückengelän-
der angebracht werden. Die Bauabnahme 
wurde am 18. November durchgeführt. Nun 
ist die umfassende Sanierung vollständig ab-
geschlossen. „Für die schnelle und sehr gute 
Umsetzung der Sanierungsarbeiten gilt mein 
ausdrücklicher Dank der HTB Küllstedt GmbH“, 
sagte Steffen Grimm. Dank richtete er auch an 

Feierliche Übergabe der Wipperbrücke nach Sanierung
sein Team aus dem Fachbereich Bau & Ord-
nung, dem Stadtrat der Stadt Sondershausen 
für die positive Begleitung des Projektes, dem 
Ingenieurbüro der IGS Ingenieure GmbH & 
Co.KG aus Weimar für die Planung und Über-
wachung der Bauausführung und nicht zuletzt 
den Bürgern, für die „die Umgehung dieses 
Nadelöhrs im Verkehrsbetrieb eine erhebliche 
Belastung darstellte“, weiß Grimm. 
Bei der Sanierung wurden unter anderem Ge-
länder, die Gehwege, der Fahrbahnaufbau, 
einschließlich der Abdichtungen, die Brücken-
kappen, Gesimse und die Übergänge Fahr-
bahnbrücke, sowie die Brückenwiderlager 
instandgesetzt. Außerhalb des Brückenbau-
werkes wurden auch Asphaltfahrbahnberei-
che, Gehwege und der Kopfbalken der vor-
handenen Stützwand erneuert. Zudem erfolgte 
eine Fahrbahn- und Gehwegerneuerung bis 
zur Feuerwehrzufahrt. Im Rahmen der Sanie-
rungsarbeiten wurden auch 2 Straßenlampen 

erneuert und mit LED-Leuchtkopf ausgerüstet. 
Zwischenzeitlich musste eine provisorische 
Fußgänger- und Kabelbrücke erstellt werden. 
Zudem erhielt die Wipperbrücke auf jeder Sei-
te Unterhaltstreppen, die in Notsituationen 
enorm hilfreich sind. 
Die Baumaßnahme wurde durch den Freistaat 
Thüringen durch das Thüringer Landesamt für 
Bau und Verkehr mit 75-prozentiger Förderung 
unterstützt. Die Gesamtkosten betrugen rund 
850.000 Euro, davon trug die Stadt Sonders-
hausen einen Eigenanteil von 229.000 Euro. 
Die Wipperbrücke wurde 1985 erbaut und ist 
eine der bedeutsamsten, innerörtlichen Brü-
cken und dient überwiegend dem örtlichen 
Durchgangsverkehr in Richtung Frankenhäuser 
Straße bzw. Hospitalstraße und in Richtung 
Gänsespitze, Jechastraße und Innenstadt. Das 
Brückenbauwerk wird täglich von ca. 5.500 
Fahrzeugen zur Überquerung der Wipper ge-
nutzt. 

lage wurde einstimmig für sehr gut befunden 
und alle großen und kleinen Besucher freuen 
sich über die Aufwertung des Bebraer Spiel-
platzes. 
"Ein großer Dank gilt Allen, die an der Er-
richtung des Spielplatzes beteiligt waren. Be-
sonders hervorzuheben ist die Firma Fischer & 
Ludwig GmbH für den Aufbau und die Tiefbau-
arbeiten am Spielplatz", sagte Steffen Grimm.
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	 - Information aus der Stadtverwaltung - 
Der Stadtrat der Stadt Sondershausen hat bereits am 14. Juli 2022 die folgende Benutzungs- und Entgeltordnung beschlossen.
Da die öffentliche Bekanntmachung bereits einige Zeit zurückliegt, möchten wir Sie nochmals auf die Änderungen hinweisen.

Die neuen Regelungen der Benutzungs- und Entgeltordnung gelten ab dem 1. Januar 2023. 

Benutzungsordnung für die Stadtbibliothek „Johann Karl Wezel“ der Stadt Sondershausen
§ 1 Allgemeines

(1)	 Die Stadtbibliothek „Johann Karl Wezel“ ist eine öffentliche Einrichtung der Stadt Sondershausen. Sie dient der allgemeinen Bildung, Fortbildung, 
Information und Unterhaltung durch Bereitstellung und Ausleihe von Medien (z. B. Bücher, Zeitschriften, DVDs, CDs, Toniefiguren und Spiele). 

(2)	 Die Benutzungsordnung ist für alle Besucher verbindlich. 
(3)	 Die Stadtbibliothek kann für Leistungen und deren Entgelte, die nicht in dieser Benutzungsordnung geregelt sind, in begründeten Einzelfällen 

und sofern kein öffentliches Interesse entgegensteht, besondere Bestimmungen erlassen. 
(4)	 Das Benutzungsverhältnis ist privatrechtlich. Für die Inanspruchnahme von Leistungen der Stadtbibliothek wird ein separates Entgelt gemäß 

gültiger Entgeltordnung für die Stadtbibliothek „Johann Karl Wezel“ der Stadt Sondershausen erhoben. Näheres regelt die Entgeltordnung.

§ 2 Öffnungszeiten
Die Öffnungszeiten werden durch die Stadtverwaltung festgesetzt und durch öffentliche Bekanntmachungen und mit Aushang in der Stadtbiblio-
thek mitgeteilt. Besuche von Gruppen sind auch außerhalb der Öffnungszeiten nach vorheriger Absprache möglich.

§ 3 Benutzungsberechtigung
(1)	 Voraussetzung für die Benutzung der Stadtbibliothek ist die Anerkennung der Benutzungsordnung. Die Anerkennung erfolgt mit Inanspruch-

nahme der Leistungen der Stadtbibliothek, mit dem Betreten der Stadtbibliothek oder durch Unterschrift. 
(2)	 Jedermann ist berechtigt, die Stadtbibliothek im Rahmen der Benutzungsordnung zu nutzen. 
(3)	 Die Benutzung der Medien kann innerhalb und außerhalb der Stadtbibliothek erfolgen. Die Benutzung der Medien außerhalb der Stadtbiblio-

thek, nachfolgend „Ausleihe“ genannt, ist entgeltpflichtig. Die Höhe des Entgeltes regelt die Entgeltordnung der Stadtbibliothek „Johann Karl 
Wezel“ der Stadt Sondershausen. 

§ 4 Anmeldung
Für die Ausleihe von Medien ist eine Anmeldung und ein Benutzerausweis erforderlich, der mit sich zu führen und auf Verlangen des Personals der 
Stadtbibliothek vorzuzeigen ist. Voraussetzungen für die Ausstellung eines Ausweises sind:

a)	 der amtliche Nachweis einer Meldeanschrift in der Bundesrepublik Deutschland durch Vorlage des Personalausweises, des Reisepasses 
mit amtlicher Meldebestätigung oder eines gültigen Aufenthaltsnachweises bzw. für juristische Personen der Nachweis ihres Sitzes in der 
Bundesrepublik Deutschland,

b)	 die Zahlung des Entgeltes laut gültiger Entgeltordnung sowie
c)	 bei Minderjährigen bis zum vollendeten 16. Lebensjahr die Vorlage der Einwilligungserklärung der gesetzlichen Vertreter und Verpflichtung 

zur Begleichung anfallender Entgelte sowie deren amtlicher Nachweis einer Meldeanschrift in der Bundesrepublik Deutschland nach Buch-
stabe a). Die Einwilligungserklärung schließt die Zustimmung zur Nutzung der Internetzugänge und des Lieferservice ein. Der Benutzeraus-
weis gilt ab dem 13. Lebensjahr für die Erwachsenenbibliothek.

d)	 Der Benutzerausweis ist nicht übertragbar und bleibt Eigentum der Stadtbibliothek.
e)	 Eine Namensänderung und der Wohnungswechsel der Benutzer sowie Verlust des Ausweises sind der Stadtbibliothek umgehend mitzuteilen.
f)	 Für Schäden, die durch Verlust oder Missbrauch des Benutzerausweises entstehen, haften die Inhaber des Ausweises oder dessen gesetz-

licher Vertreter.
g)	 Der Ausweis ist zurückzugeben, wenn die Stadtbibliothek es verlangt oder die Voraussetzungen für die Benutzung nicht mehr gegeben sind.

§ 5 Datenschutz
Die Erhebung und die Verarbeitung von personenbezogenen Daten in der Stadtbibliothek erfolgen unter Beachtung der gesetzlichen Datenschutz-
bestimmungen.

§ 6 Verhalten in der Stadtbibliothek 
(1)	 Die Benutzer haben sich so zu verhalten, dass der Betrieb der Stadtbibliothek nicht beeinträchtigt wird, sowie andere Benutzer nicht gestört werden. 

Einzelheiten kann die Stadtbibliothek in einer Hausordnung regeln. Die Stadt Sondershausen übt, vertreten durch die Leitung der Stadtbibliothek, das 
Hausrecht aus. Im Falle deren Verhinderung steht der aufsichtshabenden Person das Hausrecht zu. Die Ausübung kann übertragen werden.

(2)	 Die Benutzer sind verpflichtet, den Weisungen des Personals der Stadtbibliothek Folge zu leisten. Insbesondere kann das Personal der Stadt-
bibliothek die Benutzer auffordern, den Benutzerausweis oder den amtlichen Ausweis und den Inhalt von Taschen/Rucksäcken vorzuzeigen.

(3)	 Geschlechterdiskriminierende, rassistische, pornografische, gewaltverherrlichende oder nationalsozialistische Inhalte dürfen nicht mitgebracht 
und nicht über elektronische Medien aufgerufen werden.

(4)	 Die Vorschriften des Jugendschutzgesetzes sind von den Benutzern einzuhalten.
(5)	 Kindertagesstätten- und Schulgruppen fallen unter die Aufsichtspflicht von Erziehern, Lehrern und anderen Begleitpersonen. Dabei muss min-

destens eine verantwortliche Person die Gruppe begleiten.
(6)	 Große und sperrige Gegenstände sowie Tiere (ausgenommen Blindenhunde) dürfen nicht in die Stadtbibliothek mitgebracht werden.
(7)	 Das Rauchen sowie der Verzehr von Getränken und Speisen sind in der Stadtbibliothek nicht gestattet.

§ 7 Haftung
(1)	 Die Stadt Sondershausen haftet nicht für Schäden, die durch unsachgemäße Benutzung der Medien entstanden sind.
(2)	 Mitgebrachte Gegenstände oder Taschen/Rucksäcke sind von den Benutzern in die dafür vorgesehenen Schließfächer abzulegen. Es wird ausdrück-

lich empfohlen, keine Wertgegenstände einzuschließen. Die Stadt Sondershausen haftet nicht für mitgebrachte Gegenstände und die Garderobe.
(3)	 Die Stadt Sondershausen haftet nicht für verloren gegangene, beschädigte oder gestohlene Gegenstände der Besucher. 
(4)	 Die gesetzliche Haftung für Schäden an Leben, Körper und Gesundheit bleiben unberührt.
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§ 8 Benutzung / Ausleihe
(1)	 Voraussetzung für die Ausleihe ist ein gültiger Benutzerausweis. Die Stadtbibliothek ist berechtigt zu prüfen, ob die Benutzer ihren eigenen 

Benutzerausweis vorlegen. Ein fremder oder ungültiger Benutzerausweis kann eingezogen werden.

(2)	 Die Ausleihe mit einem fremden Benutzerausweis ist grundsätzlich nicht zulässig.
(3)	 Die Medienbestände der Stadtbibliothek stehen allen Benutzern frei zugänglich zur Verfügung.
(4)	 Das Personal der Stadtbibliothek gibt bei Bedarf Hilfestellung, erteilt Auskunft und berät bei der Auswahl.
(5)	 Die Benutzer sind verpflichtet, sich bei der Ausleihe von dem ordnungsgemäßen Zustand der Medien und ihrer Vollständigkeit zu überzeugen.
(6)	 Alle Benutzer sind verpflichtet, die entliehenen Medien pfleglich zu behandeln und sie vor Veränderung, Beschmutzung und Beschädigung zu bewahren.
(7)	 Entliehene Bestände dürfen nicht an Dritte weitergegeben werden. Es haftet der Entleiher. Die Ausleihe erfolgt unter Vorbehalt urheberrecht-

licher Bestimmungen, insbesondere unter dem Verbot der Kopie und der Vervielfältigung.

§ 9 Ersatzpflicht
(1)	 Jegliche Beschädigung oder ein Verlust ist der Stadtbibliothek unverzüglich anzuzeigen. Für verlorene oder beschädigte Medien ist durch die 

Benutzer oder dessen gesetzliche Vertreter unverzüglich ein gleichwertiges Ersatzexemplar zu beschaffen. 
(2)	 Die Höhe der Schadensersatzleistung setzt in Zweifelsfällen die Stabsstelle Kultur/Tourismus/Wirtschaftsförderung der Stadtverwaltung fest.
(3)	 Erfolgt die Ersatzbeschaffung nicht, übernimmt die Stadtbibliothek diese auf Kosten der Benutzer oder deren gesetzliche Vertreter. Ist eine 

Ersatzbeschaffung nicht möglich, ist Schadensersatz nach den gesetzlichen Bestimmungen zu leisten.

§ 10 Leihfristen und Verlängerung
(1)	 Die Leihfristen betragen in der Regel für
	 Bücher, Spiele und Toniefiguren		  vier Wochen
	 Zeitungen und Zeitschriften		  zwei Wochen
	 CDs und Hörbücher			   zwei Wochen
	 DVDs				    eine Woche.
	 Für besondere Angebote/Medienarten kann die Stadtbibliothek eine abweichende Leihfrist festlegen.
(2)	 Bei jeder Ausleihe können die Benutzer einen Beleg über den Rückgabetermin erhalten.
(3)	 Die Stadtbibliothek ist berechtigt aus wichtigem Grund die Rückgabe entliehener Medien bereits vor Ablauf der Leihfrist zu fordern.
(4)	 Eine Verlängerung der Leihfrist ist in der Regel zweimal möglich, sofern der Benutzerausweis gültig ist und die Medien nicht anderweitig vor-

gemerkt sind.
(5)	 Die Verlängerung der Medien kann mündlich, schriftlich oder telefonisch erfolgen.

§ 11 Rückgabe
(1)	 Spätestens mit Ablauf der Leihfrist sind die entliehenen Medien unaufgefordert während der Öffnungszeiten der Stadtbibliothek zurückzu-

geben. Alle Medien sind in der Verpackung zurückzugeben, in der sie ausgeliehen wurden.
(2)	 Die Rückgabe der Medien kann auch durch eine dritte Person erfolgen. Das Mitbringen des Benutzerausweises der ausleihenden Person ist 

dabei nicht erforderlich.
(3)	 Eine Rückgabe als Post- oder Paketsendung erfolgt auf Gefahr und Kosten der Benutzer; es gilt das Eingangsdatum in der Stadtbibliothek.
(4)	 Werden die ausgeliehenen Medien trotz Mahnung nicht zurückgegeben, kann die Stadtbibliothek anstelle der Rückgabe der entliehenen 

Medien, Schadensersatz in Geld fordern.
§ 12 Vorbestellung

(1)	 Entliehene Medien können vorbestellt werden. Die Kosten für die Vorbestellung entstehen mit der Bereitstellung. Die Höhe des Entgeltes richtet 
sich nach der gültigen Entgeltordnung.

(2)	 Es erfolgt eine Benachrichtigung über die Bereitstellung. Mit Ablauf der dort genannten Abholfrist endet die Bereitstellung.

§ 13 Fernleihe
(1)	 Medien, die nicht im Bestand der Stadtbibliothek vorhanden sind, können per Fernleihe, nach der Leihverkehrsordnung für die deutschen 

Bibliotheken in ihrer jeweiligen Fassung, beschafft werden.
(2)	 Für die Vermittlung ist ein Entgelt gemäß gültiger Entgeltordnung zu entrichten.
(3)	 Die Nutzung dieser Medien richtet sich nach den Bestimmungen der betreffenden Bibliotheken.

§ 14 Leihfristüberschreitung
(1)	 Bei nicht fristgemäßer Rückgabe ist ein Zuschlag gemäß gültiger Entgeltordnung fällig. Dieser ist auch dann zu entrichten, wenn die Benutzer 

keine Mahnung erhalten haben.
(2)	 Bei drei erfolglosen Mahnungen werden die entliehenen Medien kostenpflichtig nach den zivilrechtlichen Bestimmungen eingezogen.
(3)	 Die Stadtbibliothek kann die Ausleihe weiterer Medien von der Rückgabe angemahnter Medien sowie der Erfüllung bestehender Zahlungsver-

pflichtungen abhängig machen.
(4)	 Medien gelten so lange als nicht zurückgegeben, bis deren Verlust der Stadtbibliothek mitgeteilt wird.

§ 15 Benutzungsregelung für öffentlich zugängliche Internet-Arbeitsplätze
(1)	 Die Internet-Arbeitsplätze stehen allen Benutzern der Stadtbibliothek zur Verfügung.
(2)	 Die Benutzer des Arbeitsplatzes registrieren sich an der Ausleihtheke.
(3)	 Für die Benutzung des Internetzugangs ohne Benutzerausweis wird ein Entgelt erhoben. Die Höhe richtet sich nach der Entgeltordnung der 

Stadtbibliothek. Die Inhaber eines Benutzerausweises nutzen den Internetzugang entgeltfrei.
(4)	 Informationen/Adressen mit geschlechterdiskriminierenden, rassistischen, pornografischen, gewaltverherrlichenden und/oder nationalsozialistischen 

Inhalten dürfen weder aufgerufen, abgespeichert noch ausgedruckt und verbreitet werden. Im Falle des Verstoßes wird Strafanzeige erstattet.
(5)	 Urheberrechtliche Bestimmungen sind durch die Benutzer einzuhalten. Handlungen im Internet, die Straftatbeständen nach dem Strafgesetz-



Seite 19 SONDERSHÄUSER HEIMATECHO    |    Jahrgang 33    |    Freitag, den 16. Dezember 2022    |    Nummer 12

buch oder Ordnungswidrigkeiten im Sinne des Ordnungswidrigkeitsgesetzes entsprechen, sind verboten.
(6)	 Im Internet angebotene kostenpflichtige Datenbanken sowie Chatfunktionen dürfen nicht benutzt werden.
(7)	 Die Benutzer haften im Rahmen der Internet- und Multimedianutzung für Schäden, welche durch mutwillige Beschädigung an Gerät oder 

Peripherie, durch unberechtigten Zugang oder Zerstörung von Programmen und Dateien sowie für Schäden, die durch Manipulation an der 
Hard- und Software entstanden sind. 

(8)	 Das Herunterladen und Installieren von Software und Betriebssystemen sowie Veränderungen an der System- und Netzwerkkonfiguration sind 
nicht erlaubt.

(9)	 Für entstandene Schäden und Kosten haften die Benutzer bzw. die gesetzlichen Vertreter bei Minderjährigen.
(10)	Die Stadtbibliothek übernimmt keine Garantie, dass der Internetzugang zu jeder Zeit gewährleistet ist.
(11)	Eine Voranmeldung für die Internetnutzung ist möglich. Die Reservierung wird bei Nichterscheinen, spätestens 15 Minuten nach Ablauf des 

Termins, gelöscht.
(12)	Die Zeit der Internetnutzung wird auf maximal 30 Minuten pro Nutzungshandlung beschränkt. Begründete Ausnahmen sind möglich. Der 

Nutzungsbeginn und die Nutzungsdauer werden registriert.

§ 16 Verstöße gegen die Benutzungsordnung
Bei groben Verstößen gegen die vorliegende Benutzungsordnung kann zeitweise oder dauerhaft ein Ausschluss von der Benutzung der Stadtbiblio-
thek erfolgen.

§ 17 Gleichstellungsbestimmungen 
Die in dieser Benutzungsordnung verwendeten personenbezogenen Bezeichnungen gelten für alle Geschlechter. 

§ 18 Inkrafttreten
Diese Benutzungsordnung tritt am 01. Januar 2023 in Kraft.

ausgefertigt: Sondershausen, den 15. Juli 2022

gez. Grimm										          - Siegel - 
Bürgermeister

Die Veröffentlichung erfolgte im „Sondershäuser Heimatecho“ Nr.: 08/2022 vom 26. August 2022.

Entgeltordnung für die Stadtbibliothek „Johann Karl Wezel“ der Stadt Sondershausen
§ 1 Allgemeines

(1)	 Diese Entgeltordnung gilt für die Stadtbibliothek „Johann Karl Wezel“ der Stadt Sondershausen. Die Stadt Sondershausen erhebt für die Nut-
zung des Internets und die Ausleihe von Medien der Stadtbibliothek „Johann Karl Wezel“ Entgelte gemäß dieser Entgeltordnung.

(2)	 Schuldner des Benutzungsentgeltes sind alle Personen, die Leistungen der Stadtbibliothek „Johann Karl Wezel“ in Anspruch nehmen. Bei 
Kindern und Jugendlichen bis zur Vollendung des 18. Lebensjahres und für Schülerinnen und Schüler über dem 18. Lebensjahr sind Entgelt-
schuldner die gesetzlichen Vertreter. 

(3)	 Die Entgeltpflicht entsteht mit der Ausstellung eines Benutzerausweises, der Ausleihe und der Vorbestellung von Medien, der Beschaffung von 
Fernleih-Medien, der Überschreitung der Ausleihfrist und im Zeitpunkt des Verlustes oder der Beschädigung der Medien. Das Entgelt wird mit 
Bekanntgabe fällig.

(4)	 Alle Entgelte sind als Netto-Beträge zu verstehen. Für den Fall, dass die jeweilige Leistung der Umsatzsteuer unterliegen sollte, so erhöht sich 
das zu entrichtende Entgelt um die Umsatzsteuer in der jeweils gesetzlichen Höhe.

§ 2 Benutzungsentgelte
(1)	 Für die Anmeldung und die Nutzung der Medien außerhalb der Stadtbibliothek, nachfolgend „Ausleihe“ genannt, werden folgende Entgelte erhoben:
	 Erstausstellung eines Benutzerausweises (einmalig)				    1,00 Euro
	 Ausstellung eines Ersatzbenutzerausweises					     2,50 Euro
	 Benutzungsentgelt:
	 a)	 Gültigkeit eines Benutzungsausweises für ein Jahr		               15,00 Euro
	 b)	 Gültigkeit eines Benutzungsausweises für ein Jahr
		  für Ermäßigungsberechtigte						      9,00 Euro
	 c)	 Entgelt für die Ausleihe pro Medieneinheit				    1,00 Euro
	 d)	 Entgelt für die Ausleihe pro Medieneinheit 
		  für Ermäßigungsberechtigte						      0,50 Euro
(2)	 Ermäßigungsberechtigt sind Studierende, Auszubildende, Erwerbslose, Arbeitssuchende, Rentner und Bundesfreiwilligendienstleistende.
(3)	 Für Kinder und Jugendliche bis zur Vollendung des 18. Lebensjahres und für Schülerinnen und Schüler über dem 18. Lebensjahr ist die Benut-

zung der Stadtbibliothek gebührenfrei.
§ 3 Versäumniszuschlag / Medienersatz

(1)	 Für die Überschreitung der Ausleihfrist je Medieneinheit werden folgende Zuschläge fällig:
			   nach einer Woche						      1,00 Euro
			   nach zwei Wochen						      2,00 Euro
			   nach drei Wochen						      4,00 Euro.
(2)	 Nach dreimaliger Mahnung erfolgt die Einziehung der Medien und Säumniszuschläge nach den Bestimmungen des Vollstreckungsgesetzes. Für 

die Einziehung werden Kosten nach der Kostenordnung des Vollstreckungsgesetzes erhoben.
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(3)	 Die Portokosten je Mahnung werden in tatsächlicher Höhe fällig 
und sind vom Entgeltschuldner zu entrichten.

(4)	 Die Entgelte sind auch dann zu entrichten, wenn die Benutzer keine 
Mahnung erhalten haben.

(5)	 Bearbeitung bei Beschädigung oder Verlust von Medien beträgt
	 pro Medieneinheit	 2,50 Euro.

§ 4 Vorbestellungen
Vorbestellung entliehener Medien mit Benachrichtigung 
(mündlich, schriftlich oder telefonisch)
	 pro Medium	 1,00 Euro

§ 5 Fernleihe
(1)	 Beschaffung über den Leihverkehr
	 je Medieneinheit	 3,00 Euro
(2)	 Überlassung von Kopien durch die versendende Bibliothek
	 je Fernleihvorgang	 1,00 Euro
(3)	 Zusätzlich anfallende Kosten sind von den Benutzern zu tragen.

§ 6 Kopien und Ausdrucke
(1)	 Anfertigung von Kopien und Ausdrucken
	 a) 	 für die ersten 50 Seiten bis DIN A4
		  in schwarz-weiß, je Seite	 0,20 Euro
	 b) 	 für jede weitere Seite bis DIN A4
		  in schwarz-weiß, je Seite	 0,15 Euro
	 c) 	 für die ersten 50 Seiten bis DIN A4
		  in Farbe, je Seite	 0,40 Euro
	 d) 	 für jede weitere Seite bis DIN A4
		  in Farbe, je Seite	 0,30 Euro
	 e) 	 für die ersten 50 Seiten in DIN A3
		  in schwarz-weiß, je Seite	 0,40 Euro
	 f) 	 für jede weitere Seite in DIN A3
		  in schwarz-weiß, je Seite	 0,30 Euro
	 g) 	 für die ersten 50 Seiten in DIN A3 in Farbe, je Seite	 0,80 Euro
	 h) 	 für jede weitere Seite in DIN A3 in Farbe, je Seite	 0,60 Euro
(2)	 Für die Anfertigung von Kopien und Ausdrucken für 
	 chulische Zwecke werden keine Gebühren berechnet.

§ 7 Internetnutzung
(1)	 Für Inhaber eines Benutzerausweises der Stadtbibliothek ist der Zu-

gang kostenfrei.
(2) 	 Nutzung des Internets ohne gültigen Bibliotheksausweis
	 pro 30 Minuten	 0,50 Euro

§ 8 Verstöße
(1)	 Bei groben Verstößen gegen die Entgeltordnung kann zeitweise 

oder dauerhaft ein Ausschluss von der Benutzung erfolgen.
(2)	 Gezahlte Entgelte werden nicht erstattet.

§ 9 Gleichstellungsbestimmungen
Die in dieser Entgeltordnung verwendeten personenbezogenen Bezeich-
nungen gelten für alle Geschlechter. 

§ 10 Inkrafttreten
Diese Entgeltordnung tritt am 01. Januar 2023 in Kraft.

ausgefertigt: Sondershausen, den 15. Juli 2022

gez. Grimm	   - Siegel - 
Bürgermeister

Die Veröffentlichung erfolgte im „Sondershäuser
Heimatecho“ Nr.: 08/2022 vom 26. August 2022.

Sondershausen ist eine im Norden des Landes Thüringen gelegene Mittel-
stadt und die Kreisstadt des Kyffhäuserkreises. In landschaftlich reizvoller 
und geschichtsträchtiger Umgebung beheimatet die traditionsreiche Musik-, 
Residenz-, Berg- und Garnisonsstadt mit 11 Ortsteilen ca. 22 000 Einwohner.
Die Stadt Sondershausen sucht zum 01.09.2023 einen

Auszubildenden zum Verwaltungsfachangestellten (m/w/d)
Fachrichtung Kommunalverwaltung

Ein Verwaltungsfachangestellter (m/w/d) ist in der Sachbearbeitung in unter-
schiedlichen Bereichen der Stadtverwaltung tätig. Im Wesentlichen beinhal-
tet die praktische Ausbildung die Anwendung einschlägiger Rechtsvorschrif-
ten. In interessanten Bereichen wie Pass- und Meldewesen, Bauverwaltung, 
kommunale Steuern, Ordnungsbehörde, Sozialverwaltung bist du direkter 
Ansprechpartner für die Bürgerinnen und Bürger der Stadt Sondershausen.
Die praxisbezogene Ausbildung erfolgt in den verschiedenen Fachbereichen 
der Stadtverwaltung Sondershausen. Das theoretische Fachwissen wird an 
den staatlichen Berufsschulen in Sondershausen und Gotha vermittelt.
Schwerpunkte der Ausbildung
- Haushaltswesen 
- Kommunalrecht
- allgemeines Verwaltungsrecht und Verwaltungsverfahren
- Baurecht
- Ordnungsrecht
- betriebliche Organisation
- Rechnungswesen
- Personalwesen
- fallbezogene Rechtsanwendung
Deine Chance
-	 eine abwechslungsreiche und praxisorientierte drei- bzw. zweijährige Aus-

bildung in allen Fachbereichen der Verwaltung
-	 theoretische und praktische Betreuung/Unterstützung durch qualifizierte 

Ausbilder
-	 flexible Arbeitszeiten
-	 30 Tage Urlaub/Jahr
-	 attraktive Vergütung und Zusatzleistungen entsprechend dem TVAöD
-	 gute Übernahmechancen bei erfolgreichem Ausbildungsverlauf
Dein Profil
-	 guter Abschluss einer allgemeinbildenden Schule (mittlere Reife) oder Ab-

itur bzw. Fachhochschulreife
-	 umfassende Allgemeinbildung
- sichere Kenntnisse der deutschen Grammatik und Rechtschreibung, gute 

Ausdrucksfähigkeit in Wort und Schrift,
-	 Grundkenntnisse in MS-Office
-	 ausgeprägte kommunikative Fähigkeiten und ein gepflegtes Äußeres
-	 Teamfähigkeit, Flexibilität und Verantwortungsbewusstsein
-	 Interesse an Verwaltungsabläufen und -tätigkeiten
Haben wir dich neugierig gemacht?
Dann sende deine aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bitte bis 10. 
Januar 2023
-	per E-Mail als PDF-Dokument an: personal@sondershausen.de
-	per Post an: Stadtverwaltung Sondershausen, Fachgebiet Personal & Orga-

nisation, Markt 7, 99706 Sondershausen
Für weitere Informationen erreichst du
- Frau Kitscha, Ausbildungsleiterin, Tel. 03632 622-116
Die Stadt Sondershausen fördert in vielfältiger Hinsicht aktiv die Gleichstellung 
der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Bewerbungen von Menschen mit Be-
hinderung im Sinne von § 2 Abs. 2 und 3 SGB IX sind ausdrücklich erwünscht.
Nach Abschluss des Stellenbesetzungsverfahrens werden die Bewerbungen 
nicht berücksichtigter Bewerber (m/w/d) entsprechend § 27 Abs. 4 ThürDSG 
ordnungsgemäß vernichtet. Bewerbungsunterlagen können grundsätzlich 
nur dann zurückgesandt werden, wenn ihnen ein ausreichend frankierter 
Rückumschlag beiliegt.
Bitte beachte das Merkblatt zur Erhebung personenbezogener Daten auf 
unserer Internetseite www.sondershausen.de unter der Rubrik Karriere.
Steffen Grimm
Bürgermeister

Sondershausen ist eine im Norden des Landes Thüringen gelegene Mittelstadt und die 
Kreisstadt des Kyffhäuserkreises. In landschaftlich reizvoller und geschichtsträchtiger 
Umgebung beheimatet die traditionsreiche Musik-, Residenz-, Berg- und Garnisonsstadt mit 
11 Ortsteilen ca. 22 000 Einwohner.
Die Stadt Sondershausen sucht zum 01.09.2023 einen

Auszubildenden zum Verwaltungsfachangestellten (m/w/d)
Fachrichtung Kommunalverwaltung

Ein Verwaltungsfachangestellter (m/w/d) ist in der Sachbearbeitung in unterschiedlichen 
Bereichen der Stadtverwaltung tätig. Im Wesentlichen beinhaltet die praktische Ausbildung die 
Anwendung einschlägiger Rechtsvorschriften. In interessanten Bereichen wie Pass- und
Meldewesen, Bauverwaltung, kommunale Steuern, Ordnungsbehörde, Sozialverwaltung bist 
du direkter Ansprechpartner für die Bürgerinnen und Bürger der Stadt Sondershausen. 

Die praxisbezogene Ausbildung erfolgt in den verschiedenen Fachbereichen der 
Stadtverwaltung Sondershausen. Das theoretische Fachwissen wird an den staatlichen 
Berufsschulen in Sondershausen und Gotha vermittelt. 

Schwerpunkte der Ausbildung

 Haushaltswesen
 Kommunalrecht
 allgemeines Verwaltungsrecht und Verwaltungsverfahren
 Baurecht
 Ordnungsrecht
 betriebliche Organisation
 Rechnungswesen
 Personalwesen
 fallbezogene Rechtsanwendung

Deine Chance

 eine abwechslungsreiche und praxisorientierte drei- bzw. zweijährige Ausbildung in
allen Fachbereichen der Verwaltung

 theoretische und praktische Betreuung/Unterstützung durch qualifizierte Ausbilder
 flexible Arbeitszeiten
 30 Tage Urlaub/Jahr
 attraktive Vergütung und Zusatzleistungen entsprechend dem TVAöD
 gute Übernahmechancen bei erfolgreichem Ausbildungsverlauf

Ausbildung zum Verwaltungsfachangestellten (m/w/d)
Fachrichtung Kommunalverwaltung
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KULTURELLES LEBEN

Veranstaltungsplan 2023
ab 17.01.2023  Rathausfoyer  Ausstellung von Tura Jursa im Rathaus

27.01.2023   Carl-Schroeder-Saal Dia-Ton-Show mit Thomas W. Mücke „Finnland“

04.02.2023   Carl-Schroeder-Saal Multivisionsshow mit Ralf Schwan

20.02.2023   Innenstadt   Rosenmontagsumzug

06.03. - 16.03.2023 Landesmusikakademie 30 Jahre Meisterkurse

26.03.2023   Innenstadt   Ostermarkt mit verkaufsoffenen Sonntag

22.04.2023   Marktplatz   Trödel-, Bücher- und Handwerkermarkt

07.05.2023   Marktplatz   Pflanzenmarkt

13.05.2023   Marktplatz/Skate Arena SDH ROLLT 

18.05. - 21.05.2023 Blauer Saal   Carl-Schroeder-Wettbewerb

21.05.2023   Schlossmuseum  Internationaler Museumstag

26.05.2023   Riesensaal   Sondershäuser Liszt-Konzert

26.05. 29.05.2023  Innenstadt   Fest des Sondershäuser Verbandes

27.05. - 29.05.2023 Schlossgelände  Thüringer Schlössertage

02.06. - 04.06.2023 Innenstadt   20. Sondershäuser Residenzfest

10.06.2023   Kalihalde   Haldenkonzert

01.07.2023   Marktplatz   Trödelmarkt

23.06. - 22.07.2023 Schlosshof   Thüringer Schlossfestspiele

19.08.2023   Schachtstraße  Gewerbegebietsfest

01.09. - 03.09.2023 Marktplatz   Sondershäuser Weinfest

10.09.2023   Marktplatz   Pflanzenmarkt

20.09.2023   Theaterwiese  Kinder- und Jugendfest

03.10.2023   Carl-Schroeder-Saal Feierstunde zum Tag der deutschen Einheit

03.10.2023   Marktplatz   Sondershausen GRILLT

04.11.2023   Galerie am Schlossberg Kindertrödelmarkt

08.11. - 09.11.2023 Schlossgelände  2. Sondershäuser Symposium zur Musik

09.11.2023   jüdischer Friedhof  Gedenken an die Reichspogromnacht

12.11.2023   Hauptfriedhof  Gedenken zum Volkstrauertag

03.12.2023   Innenstadt   Glühweinzauber mit verkaufsoffenen Sonntag

- Änderungen vorbehalten -

Bürgerzentrum Cruciskirche –  
Turmblasen am Heiligabend
Wie jedes Jahr seit 2014 wurde das Bürgerzen-
trum Cruciskirche als Treffpunkt und Veranstal-
tungsort stark frequentiert und lässt vermuten, 
dass das Bürgerzentrum tatsächlich ein wichti-
ger Mittelpunkt in unserer Stadt geworden ist.
Es fanden statt : Kammerkonzerte, Sonderkon-
zerte, Chorkonzerte, Jazzkonzerte, Tagungen, 
Vorträge, Orchesterproben, Buchlesungen, 
Filmvorführungen, das Leseportal, Bücherzei-
ten, Versammlungen, Trauungen, Blutspende-
aktionen, Hausbesichtigungen und Führungen, 
aber auch private Feiern wurden in der Kirche 
ausgerichtet.

Zwei Chorgruppen – der Albert- Fischer Chor 
und der Frauenchor Berka – proben wöchent-
lich im Musiksaal und würden sich sehr über 
neue sangesfreudige Mitstreiter freuen. Der 
ambulante Hospiz- und Palliativberatungs-
dienst und die BRSG Kyffhäuser e.V. sind eben-
falls im Bürgerzentrum Cruciskirche tätig und 
haben dort ihre Sprechstunden. Den Mittel-
punkt des Bürgerzentrums bildet die Familien-
begegnungsstätte „Düne“ e. V. und das Mehr-
generationenhaus, deren Angebote passend 
für alle Gesellschaftsschichten sind. 
Das Veranstaltungsmanagement sowie die 
Hausbetreuung liegt in den Händen des För-
dervereins Cruciskirche und wird ehrenamtlich 
ausgeführt.
-	 Es wurden während 246 Einsätzen 2.118 

Arbeitsstunden geleistet.
-	 2022 fanden 293 Veranstaltungen statt. 
Die Betreuung und Erhaltung des Denkmals 
ist eine der wichtigsten Aufgabe des Vereins, 
was auch in 2022 auf der Tagesordnung stand. 
So konnte der nördliche Gebäudesockel, der 
während der 80er Jahre im Zuge des Umbaus 
am Wippertor verschüttet wurde, mit Hilfe von 
Lottomitteln des Landes und Vereinsgeldern 
wieder freigelegt werden.
Zum Jahresabschluss laden wir Sie hiermit recht 
herzlich zum traditionellen Turmblasen mit der 
Posaunengruppe Sondershausen am Heilig-
abend um 15 Uhr in die Cruciskirche ein. Der 
Eintritt ist frei, für heiße Getränke ist gesorgt.
Förderverein Cruciskirche
Sondershausen e.V.

Dia-Ton-Show mit Nina und Thomas W. Mücke
mit Lappland, Helsinki und Karelien, Europas 
einsame Spitze!
Die 5,5 Millionen Finnen haben 77 Milliarden Bäume, 
187.888 Seen, 264.000 Elche und einen Weihnachtsmann.
Die Forschungsergebnisse lauten:
• Finnland ist das glücklichste Land der Welt
• Finnland ist das sicherste Land der Welt
• Finnland ist das freieste Land der Welt
• Finnland ist das sauberste Land der Welt.

Jedoch das größte Geschenk ist für die Seele die riesige er-
habene Natur und eine absolute Stille.

Die Dia-Show findet am 27. Januar um 19:30 Uhr im Carl-
Schroeder-Saal in Sondershausen statt.
Karten gibt es ab sofort in der Stadtinformation
Sondershausen
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SONDERSHAUSEN » IM HERZEN MUSIK «

Landesmusikakademie Sondershausen

LEITUNG
Dave Daniel B.

GEBÜHREN
40 €, Ratenzahlung möglich

ANMELDUNG
bis 30.09.19 unter 03632 666 280  
sowie info@landesmusikakademie-sondershausen.de

THÜRINGER THÜRINGER LANDESLANDES
MUSIKAKADEMIEMUSIKAKADEMIE
SONDERSHAUSENSONDERSHAUSEN

Veranstaltungen Januar bis März 2023

info@landesmusikakademie-sondershausen.de | www.landesmusikakademie-sondershausen.de

KONTAKT | RESERVIERUNG:	 Thüringer Landesmusikakademie Sondershausen
	 Lohberg 11 | Sondershausen | Telefon 03632 / 666280

In Bezug auf die Durchführung der jeweiligen 
Veranstaltung im Rahmen der Corona-Pande-
mie beachten Sie bitte kurzfristige Veröffent-
lichungen.

Akademiegutscheine erhältlich!
Die Thüringer Landesmusikakademie Sonders-
hausen bietet einen Akademiegutschein an. 
Der Gutschein ist für alle Veranstaltungen der 
Akademie, z.B. für Konzerte und Kurse, einsetz-
bar. Erwerben können Sie ihn direkt bei uns im 
Verwaltungsgebäude.
Erfreuen Sie Ihre Angehörigen und verschen-
ken Sie einen Akademiegutschein!

Sondershausen Gutschein
Die Landesmusikakademie akzeptiert den „Son-
dershausen Gutschein“ als Zahlungsmittel. 
Der Gutschein ist in der Stadtinformation Son-
dershausen zu 5 € bzw. 10 € erhältlich.

Kurse
Zweiteiliger Online-Kurs: Musik im Kita-
Alltag, Spiel- und Bewegungslieder
Einfach lossingen mit Kindern? So einfach ist 
das gar nicht - oder doch? Auf jeden Fall gibt 
es viele tolle Lieder, die es in sich haben: Sie 
laden zum Bewegen ein, verstecken so man-
che Spielidee in sich und bieten das Potenzial, 
darüber hinaus kreativ zu werden.
Der Kurs wird von 
Anita Müller (Mu-
sikpädagogin und 
Jazzsängerin) ge-
leitet und richtet 
sich an pädagogi-
sche Fachkräfte/
E r z i ehe r* i nnen , 
die mit Kindern im 
Alter von 3-6 Jah-
ren arbeiten. Sie müssen keine musikalischen 
Vorkenntnisse mitbringen. Wichtig ist, dass sie 
gern mit Kindern singen.
Termin: 18.01. und 25.01.2023, jeweils 17:30 
– 19:00 Uhr
Zielgruppe: pädagogische Fachkräfte, Erzie-
her*innen
Gebühren: 30 € 
Hinweis: Der Kurs wird über die Online-Platt-
form „Zoom“ angeboten.
Anmeldung: bis 09.01.2023 unter www.lan-
desmusikakademie-sondershausen.de/spiel-
und-bewegungslieder 

Community Music Plus Bandworkshop
Egal ob ihr schon 
mal ein Instrument 
in der Hand hattet 
oder nicht - wir 
werden Musik ma-
chen, Instrumente 
ausprobieren, sin-
gen, Spaß haben und zusammen wachsen.
Das Wochenende hat zum Ziel, kreative Pro-
zesse in Gang zu setzen. Ihr werdet dabei eure 
Talente entdecken und zum Ausdruck bringen 
können.
Termin: 21.-22.01.2023, jew. 10.00-17.00 Uhr
Zielgruppe: Jugendliche zwischen 13 und 17 
Jahren
Gebühren: 20 €
Hinweis: Eine musikalische Vorbildung ist nicht 
notwendig!
Anmeldung: bis 05.01.2023 unter https://
www.landesmusikakademie-sondershausen.
de/community-music-plus 
Digitale Unterrichtsmedien up to date
Digitale Medien werden von Schüler*innen im 
Alltag ganz selbstverständlich genutzt. Sie die-
nen nicht nur zur Kommunikation und Unter-
haltung, sondern auch als Informationsquelle 
und werden von Schüler*innen in alltägliche 
Lernprozesse und den Kompetenzerwerb ein-

gebunden. 
Ein nützliches Werkzeug, um diese Vorteile 
digitaler Medien auch in den Unterricht zu 
integrieren, ist das iPad. In umfassenden Pra-
xisteilen werden die Einsatzmöglichkeiten des 
iPads erarbeitet.
Termin: 28.-20.01.2023
Zielgruppe: Musiklehrer*innen
Gebühren: 113,50 € (Teilnehmende bis 27 Jah-
re), 134,50 € (Teilnehmende ab 28 Jahre)
Hinweis: Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
Anmeldung: bis 12.01.2023 unter www.lan-
desmusikakademie-sondershausen.de/digita-
le-unterrichtsmedien 

Rhythmus (er)leben
Dieses Wochenendseminar widmet sich ganz 
der Faszination Rhythmus. Auf der Suche nach 
dem Groove spielen Bewegung, Gefühl, Aus-
druck, Intuition sowie ein offenes Ohr für sich 
und andere eine zentrale Rolle. Neben verschie-
denen Übungen und Arrangements erlernen die 
Teilnehmer*innen grundlegende Techniken auf 
verschiedenen Perkussionsinstrumenten.
Termin: 24.-26.02.2023
Zielgruppe: erwachsene Anfänger*innen und 
Fortgeschrittene, Amateurmusiker*innen, Dran-
bleiber*innen und Allroundtalente
Gebühren: 163 € (Teilnehmende bis 27 Jahre), 
203 € (Teilnehmende ab 28 Jahre)
Hinweis: Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
Anm.: bis 09.02.2023 unter www.landesmusik-
akademie-sondershausen.de/rhythmus-erleben 
30. Internationaler Sondershäuser Meis-
terkurs Flöte
Vom 08.03. bis 16.03. 2023 lädt die Thürin-
ger Landesmusikakademie musikalisch Hoch-
begabte aus aller Welt zur Arbeit mit Michael 
Martin Kofler, Professor am Mozarteum Salz-
burg, nach Sondershausen ein. Dabei steht mit 
der Flöte eines der beliebtesten Soloinstru-
mente im Mittelpunkt des Meisterkurses.
Eine Besonderheit ist neben dem Einzelunter-
richt bei Prof. Kofler die Arbeit mit dem Loh-Or-

chester Sondershausen. Nach einer intensiven 
Arbeitsphase präsentieren sich die besten Teil-
nehmer*innen im Rahmen des 3. Loh-Kon-
zertes im Achteckhaus am 15.03.2023 der 
Öffentlichkeit.
Termin: 08.-16.03.2023
Zielgruppe: Flötist*innen, Interessierte an ei-
nem Musikstudium, junge Talente ohne Alters-
beschränkung
Gebühren: Anmeldung: 150,00 € | Teilnahme-
gebühr: 290,00 € 
Die Anmeldegebühr wird mit der Teilnahme-
gebühr verrechnet.  Zzgl. Kosten für Übernach-
tung und Verpflegung: 308 € (Teilnehmende bis 
27 Jahre), 468 € (Teilnehmende ab 28 Jahre)
Anmeldung: bis 03.02.2023 unter www.lan-
desmusikakademie-sondershausen.de/meis-
terkurs-floete 
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Praxis für
Logopädie Heidrun Schlegel

Praxis für
Hypnose

Ich bedanke mich bei meinen Patienten und Klienten für das in mich gesetzte Vertrauen und die angenehme Zusammenarbeit.
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien eine besinnliche Weihnachtszeit und einen guten Start ins Jahr 2023.

Frankenhäuser Str. 50 • 99706 Sondershausen • Telefon 0 36 32 - 54 47 96 oder 66 52 49
www.hypnose-sondershausen.de

Konzerte
Die Thüringer Landesmusikakademie Sonders-
hausen hat für das kommende Jahr ein viel-
seitiges und musikalisch überraschendes Ver-
anstaltungsprogramm geplant. Neben zwei 
Konzertterminen mit dem Sondershäuser 
Pianisten Ronald Uhlig im Frühjahr und Herbst 
wird die Sonntagsmatinee Noten mit Dip um 
zwei Termine erweitert. Es werden u.a. zu hö-
ren sein die Teilnehmenden des 30. Internatio-
nalen Sondershäuser Meisterkurses Flöte, das 
Duo Sovela (Gesang, Harfe, Ukulele), das Opus 
Magnum Duo (Gesang, Klavier), die Band Viel-
gestalt (Rauschpfeife, Cister, Sackpfeife, Bass, 
Schlagwerk), das Duo FlauTastico (Flöte, Kla-
vier, Orgel) das Landesjugendzupforchester, 
das Männer-Gesangsquartett QuadroTon und 
die Band Euphonia (Euphonium, Tuba). Details 
zu den einzelnen Konzertterminen sind im neu-
en Veranstaltungsflyer und auf der Website der 
Akademie www.landesmusikakademie-son-
dershausen.de zu finden.
Noten mit Dip präsentiert | Fantasievolle 
Streifzüge von Bach bis Barrios
Während dieser Sonntagsmatinee wird sich die 
Nordhäuser Musikerin und Pädagogin Daniela 
Heise mit dem Publikum auf einen fantasievol-
len Streifzug auf Saiteninstrumenten von Bach 
bis Barrios begeben.
Auf Nachbauten historischer Instrumente wird 
sie den Verlauf der Geschichte der Zupfinstru-
mente spannend darstellen und einen Bogen 
von barocker Musik bis zur romantischen Mu-
sik für Gitarre spannen. Es werden zudem jun-
ge Nachwuchskünstler*innen der Musikschule 
Nordhausen zu hören sein.
Termin: 19.02.2023 | 11 Uhr 
Eintritt inkl. Buffet:
25,00 € | Erwachsene
23,00 € | Kinder ab 11 Jahre und Student*in-
nen
15,50 € | Kinder 8 bis 10 Jahre
Freier Eintritt | Kinder bis 7 Jahre
Karten sind in der Stadtinformation Sonders-
hausen (Tel.: 03632 622822) erhältlich.

Noten mit Dip präsentiert | Teilnehmen-
de des 30. Sondershäuser Meisterkurses 
Flöte
In der Konzertreihe Noten mit Dip präsentieren 
wir Ihnen am 12.03. die Teilnehmenden des 
30. Sondershäuser Meisterkurses. 2023 steht 
die Flöte im Mittelpunkt. Die Leitung hat Prof. 
Michael Martin Kofler, Mozarteum Salzburg. 
Die Teilnehmenden werden am Klavier beglei-
tet von Noriko Shima.
Termin: 12.03.2023 | 11 Uhr 
Eintritt inkl. Buffet:
25,00 € | Erwachsene
23,00 € | Kinder ab 11 Jahre und Student*innen
15,50 € | Kinder 8 bis 10 Jahre
Freier Eintritt | Kinder bis 7 Jahre
Karten sind in der Stadtinformation Sonders-
hausen (Tel.: 03632 622822) erhältlich.
KulturCafé
Interferenzen
KulturCafé und Ausstellungseröffnung 
mit Rüdiger Franke
Der Künstler Rüdiger Franke aus Gotha wird 
in der Ausstellung Arbeiten zeigen, die in den 
Jahren 2020/2021 entstanden sind. Sie be-
schäftigten sich mit der künstlerischen Um-
setzung von Interferenzen. Im Rahmen des 
Kulturcafés können die Besucher*innen seine 
Werke kennenlernen und mit dem Künstler ins 
Gespräch kommen. Seine Arbeiten werden für 
3 Monate in der Landesmusikakademie zu se-
hen sein.
Termin: 29.01.2023 | 15 Uhr
Eintritt frei
Ort: Café im Gästehaus

Die Mandoline ist das
Instrument des Jahres 2023
Den Platz des Instru-
ments des Jahres nimmt 
ab dem 01.01.2023 die 
Mandoline ein. 
Seit 2008 wird jedes 
Jahr ein Instrument des 
Jahres gekürt und 12 
Monate in den Fokus gestellt. Jedes Bun-
desland beruft eigene Schirmherrinnen 
und Schirmherren und hat seine eigene 
Vorgehensweise, um das länderübergrei-
fende Ziel zu erreichen: Neugier und Auf-
merksamkeit auf die vielen Facetten der 
Mandoline zu lenken. 
Die Mandoline – die Brückenbauerin unter 
den Instrumenten
Obgleich sie heute unter den Instrumen-
ten eher einen Exotenstatus besitzt, war 
die Mandoline immer auch ein Instrument, 
das es schaffte, Brücken zu bauen – und 
dies aus unterschiedlichsten Perspektiven: 
Historisch gesehen von der Barockzeit über 
die Klassik u.a. mit Kompositionen von 
Mozart und Beethoven, bis zur Moderne 
und Postmoderne. Kommt die Mandoline 
als Nachfolgerin der Laute auf den ersten 
Blick eher aus dem höfischen Bereich, so 
war sie doch immer ein Volksinstrument, 
„eine Geige der Arbeiter“, die zu den 
Mandolinenorchestern - den „Sinfonieor-
chestern des kleinen Mannes“ führten. Sie 
war das Instrument der Wandervogelbe-
wegung. Die Brücke in die Musik anderer 
Kulturkreise lässt sich leicht über die Ver-
wandtschaft zu anderen Lauteninstrumen-
ten wie der Bağlama schlagen.
Entdecken Sie mit uns die Mandoline neu!
Alle Veranstaltungen und Informationen 
rund um das Instrument des Jahres in Thü-
ringen finden Sie unter: www.lmrthuerin-
gen.de  
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Stadtbibliothek „Johann Karl Wezel“ SondershausenStadtbibliothek „Johann Karl Wezel“ Sondershausen

„Alle Farben meines Lebens“ von Cece-
lia Ahern, Roman
Gold ist die Farbe der Reinheit, Grün steht für 
Stabilität und ein bestimmtes Blau für Traurig-
keit. Schon als Kind entdeckt Alice, dass sie den 
Gemütszustand anderer Menschen in Farbe se-
hen kann. Die Auren verraten Alice, ob ihr Ge-
genüber die Wahrheit sagt oder lügt, glücklich 
ist oder heimlich den Tränen nah. Ihr eigenes 
Leben in die Farben des Glücks zu tauchen, das 
gelingt ihr zunächst dennoch nicht. Ausgerech-
net die Natur liefert der Großstadtpflanze, die 
bisher jeden Kaktus kleinkriegt, einen ersten 
Hinweis. Ihre lebenskluge Nachbarin zeigt  ihr 
die Richtung. Und die Begegnung mit einem 
Mann, dessen Farben sie überraschenderweise 
nicht erkennen kann, leitet Alice auf ihrer Su-
che nach all den bunten, leuchtenden Facetten 
des Lebens.
„Drei fast geniale Freunde auf dem Weg 
zum Ende der Welt“
von Jonas Jonasson, Roman
Drei charmante Außenseiter, von einem kurio-
sen Zufall zusammengeführt, brechen mit ei-
nem bunt angestrichenen Wohnmobil auf, um 
die Welt ein bisschen gerechter zu machen. Da-
bei lassen sie sich weder vor arroganten Diplo-
maten-Brüdern noch von einem eigenwilligen 
Herrscher auf einer Insel im Indischen Ozean 
aufhalten. Mit Witz und Phantasie verwandeln 
sie ihr Wohnmobil in ein Gourmet-Restaurant 
und schlagen sogar aus dem vermeintlichen 
Ende der Welt noch ein bisschen Glück für sich 
heraus. Ein echter Jonasson mit einem Feuer-

werk an genialen Pointen, rasantem Erzähl-
tempo und einzigartigen Wendungen.
„Der Glanz einer neuen Ära – Dallmayr 
Saga Bd. 2“ von Lisa Graf, Roman
München 1905. Mit ihrem Gespür für Delika-
tessen hat Therese Randlkofer Köstlichkeiten 
aus aller Welt nach Deutschland gebracht. 
Handverlesene Früchte von den Kanaren, 
feinster Blätterkrokant aus der Schweiz und 
goldgelber französischer Lavendelhonig zie-
ren die Auslage des Dallmayr. Doch ihr miss-
günstiger Schwager und größter Kontrahent 
Max versteht sich darin, Zwietracht in der 
Familie zu säen - besonders bei ihren eigenen 
erwachsenen Kindern. Dabei bräuchte There-
se  deren  Hilfe dringender denn je. Denn um 
das Unternehmen in die Zukunft zu führen, hat 
sie einen folgenschweren Entschluss gefasst. 
Einen Entschluss, der sie alles kosten könnte ...
„Die Rote Insel – Fräulein Gold Bd. 5“ 
von Anne Stern,Roman
Berlin, 1926. Hulda Gold musste ihre Stelle als 
Hebamme in der Frauenklinik aufgegeben und 
lebt nun in einem Arbeiterviertel fern von ihrem 
alten Kiez. Hier auf der sogenannten Roten Insel 
kann sie in der Praxis von Grete Fischer mitarbei-
ten. Gemeinsam kümmern sich die beiden Frauen 
um Menschen, die täglich gegen Armut und Not 
kämpfen - während in ganz Berlin die politischen 
Spannungen zunehmen. Immer wieder kommt 
es zu Konflikten zwischen Kommunisten, Anhän-
gern  der  nationalsozialistischen Bewegung und 
den Ringvereinen. Auch das Viertel auf der Ro-
ten Insel ist von den Unruhen geprägt. Grete, die 

Am 17. November eröffnete der Künstler Gerd 
Mackensen seine Kunstausstellung „Anflug 
auf Chicago – Zeit in Bildern“ im Thüringer 
Landtag. Mit musikalischer Untermalung von 
Silke Gronska und Frieder W. Bergner und nach 
der Begrüßung durch den Vizepräsidenten des 
Thüringer Landtags, Dirk Bergner, führte Gerd 
Mackensen durch seine Ausstellung. In dieser 
zeigt der Thüringer Künstler aktuelle Arbeiten 
auf Leinwand in Acryl. Persönliche Eindrücke 
und Ereignisse verarbeitet er teils realistisch, 

teils abstrakt. Gerd Mackensen gehört zu den 
bekanntesten Künstlern Thüringer Gegenwarts-
kunst. Er wurde 1949 in Nordhausen geboren. 
Nach seinem Studium an der Hochschule für 
Bildende Künste in Dresden, arbeitete er 1975 
freischaffend in Nordhausen. Seit 2008 lebt 
und arbeitet der 74-Jährige in Sondershausen 
und ist als Maler, Bühnenbildner, Fotograf und 
Bildhauer tätig.
Die Ausstellung ist bis 7. Januar 2023 
kostenlos im Landtag zu sehen.

Kunstausstellung von Gerd Mackensen
im Thüringer Landtag

einer kommunistischen Gruppe anhängt, scheint 
es mit dem Gesetz nicht so genau zu nehmen. Als 
sich die brodelnde Stimmung in handfeste Ge-
walt entlädt, gerät Hulda zwischen alle Fronten. 
Und sie muss sich der größten Bewährungsprobe 
ihres Lebens stellen.
„Mimik“ von Sebastian Fitzek, Psychothriller
Ein winziges Zucken im Mundwinkel, die kleins-
te Veränderung in der Pupille reichen ihr, um das 
wahre Ich eines Menschen zu "lesen": Hannah 
Herbst ist Deutschlands erfahrenste Mimikre-
sonanz-Expertin, spezialisiert auf die geheimen 
Signale des menschlichen Körpers. Als Beraterin 
der Polizei hat sie schon etliche Gewaltverbre-
cher überführt. Doch ausgerechnet als sie nach 
einer Operation mit den Folgen eines Gedächt-
nisverlustes zu kämpfen hat, wird sie mit dem 
schrecklichsten Fall ihrer Karriere konfrontiert: 
Eine bislang völlig unbescholtene Frau hat ge-
standen, ihre Familie bestialisch ermordet zu 
haben. Nur ihr kleiner Sohn Paul hat überlebt. 
Nach ihrem Geständnis gelingt der Mutter die 
Flucht aus dem Gefängnis. Ist sie auf der Suche 
nach ihrem Sohn, um ihre "Todesmission" zu 
vollenden? Hannah Herbst hat nur das kurze 
Geständnis-Video, um die Mutter zu überführen 
und Paul zu retten. Das Problem: Die Mörderin 
auf dem Video ist Hannah selbst!
Ihr einziger Ausweg führt tief in ihr Innerstes ...
Wir haben für Sie geöffnet
am neuen Standort im „Schwan“
Markt 4, Telefon 03632 / 622 275
Montag, Dienstag	 12:00 bis 17:00 Uhr
Mittwoch		 geschlossen
Donnerstag	 12:00 bis 18:00 Uhr
Freitag		  10:00 bis 15:00 Uhr
Die Bibliothek bleibt vom 27.12.
bis 30.12.2022 geschlossen!!!

Wir wünschen Ihnen ein
besinnliches Weihnachtsfest	
Ihr Bibliotheksteam
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Wochenmarkt 
Die Marktmeisterin der 
Stadt Sondershausen teilt 
mit, dass zwischen den 
Feiertagen am Dienstag, 
20.12.2022 und am Frei-
tag, 23.12.2022 noch 
einmal Frisches zum Fest 
angeboten wird. So bieten 
regionale Händler Fisch-
spezialitäten, Back-, Wurst- und Fleischwaren, Obst, Gemüse, Nudeln, 
frische Eier und Waren des täglichen Bedarfs von 8:00 bis 13:00 Uhr für 
Sie auf dem Marktplatz an.    
Die Gestaltung des Wochenmarktes war auch in diesem Jahr nicht 
einfach. Aber gemeinsam haben wir das geschafft. Dafür gilt unseren 
Markthändlern sowie den Marktbesuchern ein großes Dankeschön.
Ihnen allen ein schönes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch in das 
Jahr 2023.
Passen Sie auf sich auf! Ich freue mich, Sie gesund zum Start des Wochen-
marktes - voraussichtlich am 17. Januar 2023 - wieder begrüßen zu können.
Für Fragen rund um das Marktgeschehen erreichen Sie die Marktmeiste-
rin unter 0151 11 72 33 26.
Ihre Marktmeisterin Schinköth-Heise

MARKTNEWS

SPORT

  

Allen	Sponsoren,	Mitgliedern	und	Freunden	 
wünschen	wir	ein	frohes	und	besinnliches	

Weihnachtsfest	sowie		
einen	guten	und	vor	allem	gesunden		

Start	in	das	neue	Jahr	2023.																																																				
Weihnachtliche	Grüße	von	der		
SG	Empor	Sondershausen.

In Hohenebra fliegen nun die Handbälle 
durch die Halle
Seit diesem Schuljahr bietet die Grundschule Hohenebra neben zahl-
reichen anderen AGs auch eine Handball AG an, bei der die Kinder ihre 
Begeisterung für das runde Leder ausleben können. 
Jeden Dienstag üben die Schüler das Werfen, Fangen und Prellen. Im 
Vordergrund steht dabei vor allem der Spaß an der Bewegung, wes-
halb auch kleine Spielformen im wöchentlichen Training nicht zu kurz 
kommen. 
Die Gründung der AG „Handball“ wurde durch Sponsoren ermöglicht. 
Durch die finanzielle Unterstützung konnten Handbälle, Ballwagen, 
Ballkompressor, Bodenmarkierungen sowie weitere Übungsmaterialien 
angeschafft werden. Unser herzlichster Dank geht an Miacosa Sonders-
hausen, Schnepfe Tief- und Rohrleitungsbau GmbH, Firma Sven Zimmer-
mann und Elektroservice Schoele. 

Karate Kwai Sondershausen
im Jahresendspurt
Derzeit laufen die Vorbereitungen auf den Jahresabschluss in sportli-
cher Hinsicht. Der nächste Höhepunkt steht nämlich bereits an, denn 
am 10. Dezember findet der traditionelle Abschlusslehrgang im Bereich 
Kata (Formen) in Erfurt an. Es werden sich einige unserer Mitglieder der 
nächst höheren Gürtelprüfung beim Trainingslager unseres Trainers And-
reas Kolleck (7. DAN) stellen. Alle befinden sich noch in der Vorbereitung 
zur nächst höheren Gürtelstufe, angefangen vom Weißgurt (9. Kyu) bis 
hin zur DAN-Prüfung. An dieser Stelle wünschen wir allen viel Erfolg!
Im Namen des Vorstandes wünsche ich allen Karateka und auch allen 
anderen Sportlern, Sportfreunden und Bürgern von Sondershausen und 
Umgebung ein besinnliches Weihnachtsfest sowie viel Erfolg und vor 
allem Gesundheit für das neue Jahr 2023! (Info’s unter www.sonders-
hausen-karate.de).
Uwe Pforr

Wir suchen zur Verstärkung
unseres Praxisteams einen

ARZTHELFER  (m/w/d)
in Sondershausen.

Sie verfügen über die erforderlichen Qualifikatio-
nen und haben Freude an einer Beschäftigung in 

Voll-,Teilzeit oder auf 520,- € Basis.
Dann bewerben Sie sich bitte per Mail an

 arztpraxis-sdh@t-online.de
 Wir würden uns freuen, Sie bald in unserem

Praxisteam begrüßen zu können.

Allen Sponsoren, Mitgliedern und Freunden
wünschen wir ein frohes und besinnliches

Weihnachtsfest sowie einen guten und vor allem 
gesunden Start in das neue Jahr 2023.

Weihnachtliche Grüße von der  
SG Empor Sondershausen.
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Am 17. November feierte die 
Wippertal Wohnungsbau- und 
Grundstücksgesellschaft mbH 
die Einweihung ihrer neuen 
„Parkpalette“ im Wohngebiet 
am Wippertor. Kathleen Kühn, 
Geschäftsführerin der Wipper-
tal Wohnungsbau- und Grund-
stücksgesellschaft mbH sowie 
der Wippertal Immobilien GmbH, 
dankte allen Beteiligten, die an 
der Verwirklichung dieses Pro-
jektes beteiligt waren. Die neue 
Parkplatzanlage soll ab 1. Januar 
2023 Interessenten zur Verfügung 
stehen, die die Parkflächen bei der Wippertal 
Wohnungsbau- und Grundstücksgesellschaft 
mbH mieten können. 
„Früher blickten die Anwohner auf Autodächer 
und zerschlissene Betonplatten. Heute gliedert 
sich die moderne Parkpalette mit seiner schlich-
ten Bauweise in das Wohnumfeld ein und wer-
tet das Wohngebiet am Wippertor weiter auf“, 
sagte Kathleen Kühn. Die Geschäftsführerin 
dankte der Stadt Sondershausen für die inten-
sive Zusammenarbeit und die finanzielle Unter-
stützung. Die Baukosten für das Projekt betra-
gen rund 1,4 Millionen Euro. Die Finanzierung 
erfolgt mit 868.975,00 Euro Fördermitteln, von 
denen die Stadt Sondershausen 289.658,33 

Einweihungsfeier der neuen Parkpalette der Wippertal Immobilien GmbH

Euro als Mitleistungsanteil trägt. Die Wippertal 
finanziert den verbleibenden Baukostenanteil 
mit 531.025,00 Euro aus Eigenmitteln.
Die neue Parkplatzanlage umfasst 57 Parkplät-
ze, darunter 4 behindertengerechte Flächen 
und 8 Parkplätze mit Ladestation für Elektro-
fahrzeuge. Bürgermeister Steffen Grimm freut 
sich im Namen der Stadt Sondershausen, dass 
das Projekt erfolgreich abgeschlossen ist und 
das Wohngebiet am Wippertor mit der neuen 
Parkpalette bereichert wurde. Nach dem Bau-
beginn der Anlage im Sommer 2021 kam An-
fang des Jahres der große Schock: Das mit dem 

Projekt beauftragte Bauunterneh-
men Henning GmbH meldete In-
solvenz an. Erleichterung dann im 
März: Die Buchmann Bau GmbH 
& Co. KG nahm die Arbeit an der 
Parkpalette wieder auf und führte 
sie zum Abschluss. „Hierfür gilt Ih-
nen unser ausdrücklicher Dank“, 
sagte Steffen Grimm. Darüber 
hinaus dankte er allen Planern, 
Umsetzern und allen voran dem 
Stadtsanierungsbeauftragten Dr. 
Peter Wilke. 
In den kommenden Wochen wer-
den letzte Arbeiten an der Park-

palette abgeschlossen. Die moderne Parkplatz-
anlage erhält im Frühjahr 2023 ein begrüntes 
Dach. Zusätzlich erfolgen dann weitere Arbeiten 
an den Außenanlagen, die das Gesamtbild op-
tisch aufwerten sollen.	

Kathleen Kühn und Steffen Grimm begrüßten die 
Gäste zur Einweihungsfeier der neuen Parkpalette.

Die neue Parkpalette am Wippertor.  

Am 16. November eröffnete die 
WAGO GmbH in Sondershausen 
ihre Jugend-Unternehmenswerk-
statt. „Uns ist es wichtig, auf 
spielerische Art und Weise die 
Leidenschaft für technische Be-
rufe zu entwickeln. Bei WAGO in 
Sondershausen stellen wir jedes 
Jahr rund 20 Auszubildende ein – 
dies allein im technischen Bereich. 
Leute, die Spaß an Innovation und 
Gestaltungsspielraum haben, sind 
bei uns genau richtig. Im Gegen-
zug dazu bietet WAGO auch nach der Ausbil-
dung sehr gute Perspektiven, weiterhin in den 
erlernten Berufen bei uns zu arbeiten“, betont 
Ausbildungsleiter Marcel Matzschke.
Die Eröffnung fand im Rahmen der WAGO Tech-

WAGO eröffnet Jugend-Unternehmenswerkstatt

niktage vom 14.-17. November statt. Rund 100 
Schülerinnen und Schüler waren im Gewerbe-
gebiet Hainleite zu Gast und konnten Technik 
zum Anfassen erleben. „Besonders freut mich, 
dass die Werkstatt ein Angebot für Jungen und 

Mädchen ist, wo sie nicht nur ihrer 
Kreativität und Geschicklichkeit 
freien Lauf lassen können, sondern 
die Gelegenheit haben, bei einem 
der größten Arbeitgeber der Stadt 
Sondershausen eine authentische 
Arbeitsumgebung kennenzulernen 
und so einen optimalen Grundstein 
für ihre berufliche Zukunft in der ei-
genen Region bekommen“, erklärte 
Bürgermeister Steffen Grimm. „Mit 
der Jugend-Unternehmenswerk-
statt wünsche ich der WAGO GmbH 

Sondershausen sowie allen Schülerinnen und 
Schülern ein gutes Gelingen. Seid neugierig, seid 
kreativ, probiert euch aus und ich würde mich 
freuen, euch zukünftig als Fachkräfte in unserer 
Heimatstadt wiederzutreffen.“ 

WISSENSWERTES
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Feuerwehrübung
bei Chemica

Am 27. Oktober führte die Feuerwehr Son-
dershausen eine eindrucksvolle Feuerwehr-
übung bei der Firma Chemica Chemische 
Produkte Abfüll- und Verpackungs GmbH & 
Co. KG in der Schachtstraße durch. Um die 
Übung so realistisch wie möglich durchzu-
führen, wurde ein Chemieunfall simuliert, 
der alle Feuerwehren der Kernstadt be-
anspruchte. Rund 30 Feuerwehrleute der 
Wehren Berka, Stockhausen, Mitte, Jecha 
und Bebra probten das Unglück, bei der die 
Gebäudeabsicherung, das Zurücklegen lan-
ger Wegestrecken aus zwei unabhängigen 
Wasserquellen und die Brandbekämpfung 
im Vordergrund standen. 
„Ich danke allen beteiligten Kameradinnen 
und Kameraden der Feuerwehr für ihren 
professionellen Einsatz“, sagte Bürgermeis-
ter Steffen Grimm, der das Geschehen mit 
den zuständigen Mitarbeitern der Stadtver-
waltung Sondershausen mitverfolgte. 

Wir gestalten und drucken

Karten für jeden Anlass, 

individuell nach Ihren Wünschen!

Einladungen · Danksagungen · Trauerkarten

service@starke-druck.de | 03632/66820

Inhaber René Bodemann

Tag & Nacht erreichbar 
www.bestattungsinstitut-bodemann.de

Brückental 9 | Sondershausen

Tel. 03632 700502

Das Jahr neigt sich dem 
Ende entgegen und mit der
Weihnachtszeit werden wir

eingestimmt auf das
bevorstehende Fest der

Besinnung, das ganz im 
Zeichen der Familie steht.
Gerade zu Weihnachten
denken wir auch immer

wehmütig an die
Menschen, die nicht mehr 

unter uns weilen.
Wenn wir in dieser Zeit

besonders unsere Verstor-
benen vermissen, dann 

sollten wir sie in unseren 
Herzen suchen, - wenn wir 
sie dort finden, werden sie 

auch bei uns sein!
Erinnerungen, Dankbar-

keit und Liebe werden uns 
immer mit ihnen verbinden 

und trösten, - besonders 
jetzt - in der schönsten

Zeit des Jahres.

Erfolgreiches Tannenfest in Oberspier
Weber, erklangen klassische Weihnachtslieder. 
Das Publikum unterstützte dabei tatkräftig das 
Singen. Danach stärkten sich alle bei Kaffee 
und Kuchen oder genossen den ersten Glüh-
wein der Saison. Den Abend lies man dann ge-
meinsam bei leckerer Bratwurst, wärmenden 
Getränken und netten Gesprächen ausklingen.
Großer Dank gilt den Akteuren der Vereine, die 
tatkräftig zum Gelingen des Festes beitrugen!
Andreas Kühn
Ortsteilbürgermeister Oberspier

Beim diesjährigen Tannenfest in Oberspier ha-
ben die Vereine des Ortes einmal mehr unter 
Beweis gestellt, dass gemeinsam tolle Feste 
organisiert und durchgeführt werden können. 
Das Tannenfest in nunmehr 15jähriger Tra-
dition fand in diesem Jahr erstmals auf dem 
Festplatz am Mehrzweckgebäude statt. Eine 
frisch gepflanzte Fichte und die neue Wald-
schenke erstrahlten festlich geschmückt und 
luden zum geselligen Verweilen ein. Dank gilt 
der Stadt Sondershausen für die Bereitstellung 
der finanziellen Mittel dafür.
Nach der Begrüßung durch den Ortsteilbürger-
meister Andreas Kühn bildete ein Programm 
der Kinder der Kita „Rasselbande“ Oberspier 
den Auftakt zur Veranstaltung. Mit weihnacht-
lichen Gedichten, Tänzen und Liedern stimm-
ten sie die zahlreichen Gäste des Tannenfestes 
in die Adventszeit ein. Traditionell sangen alle 
gemeinsam das Lied „Oh Tannenbaum“. Mu-
sikalisch ging es weiter: Vom Singekreis der sikalisch ging es weiter: Vom Singekreis der 
Kirche in Oberspier, begleitet durch Pfarrer Karl Kirche in Oberspier, begleitet durch Pfarrer Karl 



Seite 28     SONDERSHÄUSER HEIMATECHO    |    Jahrgang 33    |    Freitag, den 16. Dezember 2022    |    Nummer 12

Weihnachtsmarkt nach Jechaburg

Am ersten Adventswochenende herrschte rund 
um Sondershausen besinnliche Weihnachts-
stimmung. In Himmelsberg empfingen der 
Weihnachtsmann und seine Helfer viele frohe 
Kinder und ihre Eltern. Zuerst wurde das Weih-
nachtsmärchen „Drei Haselnüsse für Aschen-
brödel“ aufgeführt, im Anschluss freuten sich 
alle Besucher über das gemütliche Beisam-
mensein. 
In Berka lud der Dorfladen "Altes Gut" zum 
Weihnachtsmarkt ein. Die Kinder der Kita 
Zwergenland eröffneten das Fest vor den vie-
len Besuchern. Auch hier schaute der Weih-
nachtsmann vorbei. Der Frauenchor Berka, 
eine Tombola und die vielen Verkaufsstände 
stimmten auf die Vorweihnachtszeit ein. 
Die Feuerwehr Stockhausen hatte einen Weih-
nachtsmarkt auf die Beine gestellt, sogar mit 
kleiner Einlage der Jugendfeuerwehr. Hier wur-
de das Können der jüngsten Feuerwehrmitglie-
der bestaunt und bei Glühwein und Kinder-
punsch zusammen gefeiert. 

Der Heimat- und Geschichtsverein Jechaburg 
e.V. lud ebenfalls wieder zum traditionellen 
Weihnachtsmarkt nach Jechaburg am Fuße des 
Frauenberges ein. In romantischer Atmosphäre 
sorgten der Verein sowie viele weihnachtliche 
Stände für kurzweilige Abwechslung. Mit dem 
Auftritt der Kinder aus der KITA Käferland kam 
gleich zu Beginn weihnachtliche Stimmung un-
ter den zahlreich erschienenen Gästen auf. Als 
Belohnung erschien zur Freude aller auch hier 
der Weihnachtsmann und bedachte die Kinder 
und Erzieherinnen mit einem Geschenk. 
Bei bester Verpflegung vom Grill und aus dem 
wundervoll geschmückten Vereinshaus konn-

Weihnachtliche Stimmung am ersten Advent

Adventsmarkt Dorfladen "Altes Gut" Berka

ten sich die Besucher an den vielen tollen 
Angeboten erfreuen, vom Kinderbasteln über 
Weihnachtsgestecke, Näh- und Stricksachen, 
Gewürzen, Süßigkeiten und anderem Weih-
nachtsschmuck war wohl für Jeden etwas da-
bei.
Wir bedanken uns an dieser Stelle ganz herz-
lich für die engagierte und vielseitige Unter-
stützung von allen Anbietern, Vereinsmitglie-
dern, der KITA Käferland, dem Bauhof der 
Stadt Sondershausen, den Anliegern und allen 
Besuchern. Wir wünschen allen Freunden und 
Bürgern von Sondershausen und Umgebung 
ein besinnliches Weihnachtsfest sowie viel 
Erfolg und vor allem Gesundheit für das neue 
Jahr 2023 und wir würden uns freuen, wenn 
wir uns auf einen Glühwein am 14. Januar 
2023 zu unserem traditionellen Knutfest wie-
dersehen!

Weihnachtsmarkt Feuerwehr Stockhausen

Weihnachtsmannbüro Himmelsberg
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AUS UNSEREN KITAS

Der Sandkasten erstrahlt, dank des hohen Engagements der Eltern, wie-
der in neuem Glanz. Über mehrere Wochen standen Christoph Fleisch-
mann, Bodo Fleischmann, Udo Witschel, Frank Lustermann, Thomas 
Strickrodt sowie Silvio Schwarzer fast das ganze Wochenende am Bud-
delkasten und haben fleißig geholfen, diesen wieder auf Vordermann zu 
bringen. Es wurde nicht nur der Sand ausgetauscht, sondern auch die 
Sandkastenumrandung erneuert.
Die Kinder freuen sich sehr über den neuen Spielsand, der von LTU Ebe-
leben gesponsert wurde. Alle konnten es kaum abwarten, den neuen 
Spielbereich zu erkunden. Die Erzieherinnen und Erzieher der Kinder-
tagesstätte sind begeistert von der hohen Einsatzbereitschaft der Eltern 
und freuen sich über die sehr gute Zusammenarbeit und Unterstützung. 
Die „Flohkiste“ ist sehr stolz auf ihren Förderverein und die große Hilfs-
bereitschaft der Eltern.
In diesem Zusammenhang möchte sich der Förderverein Flohkiste e.V., 
die Erzieherinnen und Erzieher, aber vor allem die Kinder bei allen Spon-
soren bedanken, die sich an den verschiedenen Projekten in der Kita be-
teiligt haben. Ohne Euch/Sie wäre das alles nicht möglich. Vielen, vielen 
Dank an dieser Stelle! 
Das Team der Kita „Flohkiste“, Schernberg

In der Kita ,,Flohkiste‘‘
kann wieder fleißig gebuddelt werden!

Happy Halloween -
„Süßes, sonst gibt es Saures!
Geister, Hexen und Vampire spukten am 
26.10.2022 durch die Kita der „Bebra-
spatzen“. Es gruselte und spukte in jeder 
Gruppe. Beginnend mit einem gemütli-
chen Frühstück bei Kerzenschein startete 
der Tag mit tollen Überraschungen für die 
kleinen Geister, Hexen und Vampire. Die 
Erzieher bereiteten für die Kinder einen Laufsteg vor, auf denen sie ihr 
Kostüm präsentieren konnten. Außerdem wurde eine Feuerstelle auf-
gestellt, um Würstchen zu grillen. 
Die Kinder konnten auch Kürbisse aushöhlen und bemalen. Es wurde 
getanzt, gelacht und gesungen zur Gruselmusik. So ging auch diesmal 
mit lauter Musik und Konfetti Kanone ein schöner Tag zu Ende. 
Die Kinder und Erzieherinnen der Kita „Bebraspatzen“

Martiniumzug bei den „Bebraspatzen“
Am 9.10.2022 läuteten die 
„Bebraspatzen“ den Mar-
tinsumzug ein. „Laterne, 
Laterne, Sonne, Mond und 
Sterne ….“ hörte man es 
auf den Straßen Bebras 
singen. Begleitet von der 
Feuerwehr zogen die Kin-
der, zusammen mit Eltern, 
Geschwistern, Großeltern 
und Freunden, los. Dabei leuchteten an diesem Abend nicht nur die tollen 
Laternen, sondern auch so manche Kinderaugen. Die Freude war riesen-
groß und manches Kind war ganz schön aufgeregt. Über den Lautspre-
cher der Feuerwehr erklangen Martini-Lieder und so machte der Umzug 
erst richtig Spaß. Denn mit Musik läuft es sich doch gleich viel besser. 
Nach dem Umzug konnten sich die Erwachsenen und Kinder mit Glüh-
wein und Punsch aufwärmen. Dabei durfte eine deftige Bratwurst vom 
Grill nicht fehlen. 
Wir bedanken uns recht herzlich bei allen Mitwirkenden, die diesen 
Abend so wunderbar gemacht haben und freuen uns auf eine weiterhin 
gute Zusammenarbeit. 
Die Kinder und die Erzieherinnen der Kita „Bebraspatzen“

Vorlese- und Bücherwochen
in unseren Kindergärten
Vorlesen erweitert den Wortschatz, 
entwickelt die Phantasie, fördert die 
Aufmerksamkeit und das Zuhören. 
Deswegen beteiligten auch die städ-
tischen Kindertagesstätten „Anne 
Frank“, und „Käferland“ an den Vor-
lese- und Bücherwochen anlässlich 
des internationalen Vorlesetages am 
18.11.2022. Alle Kinder durften ihr 
Lieblingsbuch mit in den Kindergarten bringen, welches in gemütlicher 
Atmosphäre vorgelesen und von den Kindern vorgestellt wurde. 
In der Kita Käferland empfingen die Kinder am internationalen Vorlese-
tag einen besonderen und gern gesehenen Gast - unsere ehemalige Kol-
legin und Vorleseoma Ingelore Schüler, die unsere kleinen und großen 
„Käfer“ mit Geschichten über "Frederick, Zilly, Billy und Willy, Leanders 
Geheimnis" und dem "Dicken, fetten Pfannekuchen" verzauberte, dafür 
möchten wir uns ganz herzlich bedanken!
In der Kita „Anne Frank“ lesen, neben den Kolleginnen, unsere be-
währten Vorleseomas Frau Herper und Frau Nebert. Wir freuen uns sehr, 
dass wir sie auch in diesem Jahr für uns gewinnen konnten, denn ihre 
Enkelkinder besuchen mittlerweile die Schule. In unserer Projektwoche 
zum Vorlesen gingen die älteren Kinder der Kita auch der Frage nach: 
“Woher kommt eigentlich das Papier, aus dem u. a. auch unsere Bücher 
sind?” Nachhaltigkeit ist uns wichtig, daher zeigten zwei Erzieherinnen 
auf spielerische und bildhaft anschaulich Weise, wie man selber Papier 
recyceln kann. Zwei Gruppen besuchten einen Workshop mit Herrn Grü-
ner zum Papier schöpfen auf dem Schloss. Zudem wurden am Ende der 
Woche die Altpapierkönige in den Gruppen gekürt, denn alle Familien 
waren zum Altpapier sammeln aufgerufen und beteiligten sich fleißig 
an dieser Aktion. 
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Monatsprogramm Januar 2023

**(nur mit Anmeldung unter 03632/700410) Zu allen Angeboten gelten die aktuellen Corona-Regeln.

Familienzentrum / Mehrgenerationenhaus "Düne" e.V.
99706 Sondershausen • Crucisstraße 8 • Telefon 03632 / 700410 • www.duene-sondershausen.de

Die Düne hat vom 22.12.2022 – 12.01.2023 geschlossen.  
Wir wünschen eine schöne Weihnachtszeit &  

einen guten Rutsch ins neue Jahr 2023.

Montag 09.00-12.00 Uhr
10.00-11.00 Uhr
16.00-17.15 Uhr
16.00-17.30 Uhr
16.30-17.30 Uhr

Nähstübchen** 
Rückbildung**
Eltern - Kind -Sport (Alter: 2 - 4 Jahre)**
Antragshilfe**
Offener Bücherschrank

Dienstag 09.00-12.00 Uhr
09.00-11.00 Uhr
09.30-10.30 Uhr

13.00-13.45 Uhr
14.00-15.00 Uhr
14.45-15.30 Uhr

15.45-16.45 Uhr 

16.30-18.00 Uhr

Kindersachentauschbörse** 
Musikalische Früherziehung - Kita Badra**
Eltern-Kind-Gruppe Krabbelkäfer**  
(Alter: 3 Monate - 1. Lebensjahr)
Tanzgruppe Senioren mit Bea**
Gesundheitskurs für Senioren mit Bea** 
Bewegung macht Spaß I - Kita DRK**
(Alter: 2 - 4 Jahre)
Bewegung macht Spaß II - Kita DRK**
(Alter: 5 - 6 Jahre)
Jugendtanzgruppe „Next Dance
Generation“** (Alter: 8 - 15 Jahre)

Mittwoch 09.00-12.00 Uhr
10.00-12.00 Uhr
09.30-11.00 Uhr
13.00-14.00 Uhr
13.00-16.00 Uhr
16.00-17.00 Uhr

Kreativwerkstatt**
Antragshilfe**
Rückbildung**
Rückbildung**
Kindersachentauschbörse**  
Eltern- Kind -Gruppe Musikmäuse** 
(Alter: 4 - 6 Jahre)

Donnerstag 09.30-11.00 Uhr
14.00-16.00 Uhr
17.00-18.00 Uhr

Düne-Strolche (Alter: 1 - 3 Jahre)** 
Seniorencafé** 
Leseportal 

Freitag 08.30-10.00 Uhr

09.00-11.00 Uhr
09.30-11.00 Uhr
09.30-11.00 Uhr
16.00-17.00 Uhr

Frühstück für Jung & Alt**
(Termin: 13.01)
Kaffeeplausch** (Termin: 27.01)
Babybrunch (Termin: 20.01, 23.01)
Kinderwagentreff** (Termin: 13.01, 27.01)
Eltern- Kind -Gruppe MiniMusikmäuse**  
(Alter: 1,5 - 3 Jahre)

Sonntag 04.12. 2022
14.00 -16.30 Uhr

Sonntagscafé

279 Kinderwünsche gingen dieses Jahr wieder in Erfüllung.
Die „Aktion Wunschbaum“ wurde bereits zum 8x organisiert.  
An 3 verschiedenen Bäumen (Landratsamt, Cruciskirche und digital) hingen 
die Weihnachtswünsche von insgesamt 279 Jungen 
& Mädchen aus dem Kyffhäuserkreis.
Alle sind zwischen 2 Wochen und 17 Jahren alt und 
hatten es in diesem Jahr nicht besonders leicht. Die 
Auswahl erfolgte über Fachkräften verschiedener 
Berufsrichtungen. Diese unterstützten auch bei der 
Verteilung der Geschenke vor Ort.
Die Sondershäuser Kinder erwartete am 19. & 21. 
Dezember der Weihnachtsmann mit der Unterstüt-
zung von Engelchen & Rentier in der Cruciskirche.
Bereits im November traten insgesamt 139 Schuhkartons ihre Reise Richtung 
Rumänien und Ukraine an. Gemeinsam mit Mitarbeitern der Wago Kontakt-
technik GmbH & Co KG wurden traditionell weihnachtlich verpackte Kartons 
gesammelt.
Vielen herzlichen Dank an dieser Stelle an alle Unterstützer unserer Arbeit. 
Wir wünschen ein schönes Weihnachtsfest und einen guten und gesunden 
Rutsch ins Jahr 2023.
Das Team - „Düne“ e.V.

Ich wünsche unseren Ehrenamtlichen
und allen Bürgern der Stadt Sondershausen 
besinnliche Weihnachtsfeiertage und einen

guten Start ins Jahr 2023.  

Auch 2023 biete ich weiterhin montags nach vorheriger Ter-
minabsprache mit Düne e.V. (Tel. 03632 / 700410) individu-

elle Beratungstermine im Bürgerzentrum Cruciskirche an.
Kathrin Schlegel 

Behindertenbeauftragte Stadt Sondershausen
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Die Bundeswehr informiert
Die Bundeswehr nutzt den Standortübungs-
platz SONDERSHAUSEN intensiv für Aus-
bildung und Übung. Die Grenzen dieses 
Standortübungsplatzes und der Ausbildungs-
anlagen sind mit Warnungstafeln gekenn-
zeichnet, die die Gebiete deutlich als mili-
tärischen Sicherheitsbereich ausweisen und 
darauf hinweisen, dass unbefugtes Betreten verboten ist und Zuwider-
handlungen verfolgt werden. Das gilt auch für Straßen/Wege innerhalb 
des Standortübungsplatzes.
Es besteht Lebensgefahr!

Schießtermine
Standortübungsplatz SONDERSHAUSEN Januar 2023

Die Schießzeiten können sich täglich ändern!

Montag 02. Januar 2022 07:00 – 16:00 Uhr
Dienstag 03. Januar 2022 07:00 – 16:00 Uhr
Mittwoch 04. Januar 2022 07:00 – 16:00 Uhr
Donnerstag 05. Januar 2022 07:00 – 16:00 Uhr
Freitag 06. Januar 2022 07:00 – 11:00 Uhr
Montag 09. Januar 2022 07:00 – 16:00 Uhr
Dienstag 10. Januar 2022 07:00 – 16:00 Uhr
Mittwoch 11. Januar 2022 07:00 – 16:00 Uhr
Donnerstag 12. Januar 2022 07:00 – 16:00 Uhr
Freitag 13. Januar 2022 07:00 – 11:00 Uhr
Montag 16. Januar 2022 07:00 – 16:00 Uhr
Dienstag 17. Januar 2022 07:00 – 16:00 Uhr
Mittwoch 18. Januar 2022 07:00 – 16:00 Uhr
Donnerstag 19. Januar 2022 07:00 – 16:00 Uhr
Freitag 20. Januar 2022 07:00 – 11:00 Uhr
Montag 23. Januar 2022 07:00 – 16:00 Uhr
Dienstag 24. Januar 2022 07:00 – 16:00 Uhr
Mittwoch 25. Januar 2022 07:00 – 16:00 Uhr
Donnerstag 26. Januar 2022 07:00 – 16:00 Uhr
Freitag 27. Januar 2022 07:00 – 11:00 Uhr
Montag 30. Januar 2022 07:00 – 16:00 Uhr
Dienstag 31. Januar 2022 07:00 – 16:00 Uhr

Übungszeiten
Standortübungsplatz SONDERSHAUSEN Januar 2023

Die Übungszeiten können sich täglich ändern!

Montag 26. Januar 2023 12:00 – 17:00 Uhr

In der Gemeinde Sondershausen, Gemarkung Sondershausen, Flur 6, 
wurde eine Liegenschaftsvermessung durchgeführt. Folgende Flurstü-
cke sind von der Liegenschaftsvermessung betroffen: 
927/771 und 1308/766
Lagebezeichnung: Brückental 
Die Grenzniederschrift und die dazugehörige Skizze liegt
vom 02.01.2023 – 03.02.2023
in den Räumen der Vermessungsstelle Wilke, Am Elisabethplatz 2, 
99706 Sondershausen (Mo-Fr von 08:00-12:00 Uhr und 13:00-18:00 
Uhr) während der angegebenen Zeiten für die Beteiligten zur Einsicht 
aus. Einsichtnahmen außerhalb dieser Zeiten sind nach telefonischer 
Absprache unter Tel. 03632-6679890 möglich.
Gemäß § 16 Abs. 3 des Thüringer Vermessungs- und Geoinformations-

gesetzes vom 16. Dezember 2008 (GVBl. S. 574), in der jeweils gelten-
den Fassung, wird durch Offenlegung das Ergebnis der Liegenschafts-
vermessung (Grenzniederschriften, Grenzfeststellungsverträge und die 
dazugehörigen Skizzen) bekannt gegeben. Das Ergebnis der Liegen-
schaftsvermessung gilt als anerkannt, wenn innerhalb eines Monats 
nach Ablauf der Offenlegungsfrist kein Widerspruch eingelegt wurde.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen das Ergebnis der Liegenschaftsvermessung kann innerhalb 
eines Monats nach Ablauf der Offenlegungsfrist bei der Vermessungs-
stelle Wilke, Am Elisabethplatz 2, 99706 Sondershausen schriftlich 
oder zur Niederschrift Widerspruch erhoben werden.
SDH, den 10.11.2022
Peter Wilke, ÖbVI

Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur im Freistaat Thüringen
Peter Wilke Dipl.-Ing. (FH)      
Am Elisabethplatz 2, 99706 Sondershausen, Tel. 03632-6679890

Öffentliche Bekanntmachung der Offenlegung des Ergebnisses der Liegenschaftsvermessung

Am 8. November beging der Eine Faire Welt e.V. Sondershausen das 
10jährige Bestehen des Weltladens in der Burgstraße mit zahlreichen 
Gästen bei einem Sektempfang und fairem Buffet, darunter der Bürger-
meister Steffen Grimm, der Fachgebietsleiterin für Kinder, Jugend und 
Sport der Stadtverwaltung Sondershausen, Mareen Biedermann, Dr. 
Thiele und Frau Tomaschek vom Landratsamt, Frau Kathleen Kühn, Ge-
schäftsführerin der Wippertal Immobilien GmbH, Carmen Schuster vom 
CSC, vom Sondershäuser Bildungsverein Antje Arndt sowie Desirée Roo-
singh, Fachreferentin beim schrankenlos e.V. Nordhausen. 

Wir möchten uns auf diesem Weg für das Interesse und die guten Ge-
spräche sowie die Spenden und Präsente bedanken. Nicht vergessen 
wollen wir alle, die an diesem Tag nicht dabei sein konnten, aber uns 
schon über viele Jahre unterstützen, wie zum Beispiel der inzwischen 
aufgelöste SGW und das gesamte Netzwerk der Fair-Handels-Beratung 
und des Weltladendachverbandes. Nur gemeinsam können wir diese 
Aufgaben bewältigen.
Auch Leute wie Frau Schmidt und alle anderen, die fleißig beim Um-
häkeln des Geländers geholfen haben, sind wichtig für das Gesehen 
werden im Stadtbild, worüber wir uns sehr freuen.
Wir hoffen, wir konnten einen kleinen Einblick in unsere ehrenamtliche 

Arbeit geben und anhand der fairen 
Produkte und den Initiativen dahin-
ter aufzeigen, wie wichtig auch so 
scheinbar kleine Beiträge sind.
Allen Kunden wünschen wir ein fro-
hes Fest und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr, bleiben Sie uns treu!

Jubiläum in großer Runde beim
Eine Faire Welt e.V.
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Für 30 Jahre Treue bedankt 
sich der

„Blumenquell
am Franzberg“

und übergibt das Geschäft in 
andere Hände.

„Blumen und Deko am Franzberg“
erfüllt ab dem 9.1.2023 auch weiterhin

gern Ihre blumigen Wünsche. 

Telefon 03632-600231

Herzlichen Dank
für alle lieben Glückwünsche,

Blumen und Geschenke zu meinem
85. Geburtstag.

Danke auch an meine Familie,
alle Verwandten, Freunde

und Bekannten.
Ich habe mich sehr gefreut.

Anita Thomuscheit
Thalebra, November 2022

Komm ins Offene ...
schrieb Hölderlin

Ein Leben 
hat sich vollendet.

Ihr Wesen und ihre Leistungen werden Frau Diez
dankbar in unserem Gedächtnis bewahren.

S I G R I D  D I E Z

18.11.2022

 19.11.1935
   

*

Am 18. November, 
einen Tag vor ihrem 
Geburtstag, verstarb 
in Weimar die Litera-
turwissenschaftlerin 
SIGRID DIEZ im hohen 
Alter von 87 Jahren. 
Damit ist eine wichti-
ge Stimme in Sonders-
hausen endgültig ver-
stummt. Ihr friedlicher 
Tod kam nach dem 
allmählichen Wachsen 
ihrer altersbedingten 
Leiden nicht unver-
hofft.
Im Zeitraum von 1959 
bis 2021 in Sonders-
hausen war Frau Diez 
als Freiberufler in der 
Kulturszene vor allem 
mit Vorträgen aktiv 
tätig.

Sie war 1973 Mitbegründerin der Sondershäu-
ser Ortsvereinigung der Internationalen Goe-

Sigrid Diez zum Gedächtnis
the-Gesellschaft, als langjähriges Vorstands-
mitglied interessierte Mitwirkende. In weiteren 
Organisationen unter dem Dach des Kulturbun-
des wie der „URANIA“ war Frau Diez in den 
80iger Jahren prägende Gestalterin des dama-
ligen Kulturzentrums „Carl-Corbach-Club“ in 
der Villa Lindner, während ihr Mann nach dem 
unfreiwilligen Wechsel aus dem Schuldienst in 
das Museum bestimmendes Engagement in 
der Liebhabertheater-Gesellschaft im Schloss 
entwickelte.
Große Anerkennung erwarb sich Frau Diez auch 
mit ihren Arbeiten in der Fotografie. Ein großes 
Anliegen war ihr die Verbindung zur Wider-
stands- und Protestbewegung der Umweltbib-
liothek in der Berliner Zionskirche.
Ein Höhepunkt in der Tätigkeit war Frau Diez‘ 
später in besonderer Qualität gedruckter Vor-
trag im Goethejahr 1999 „Zur Poesie des Wor-
tes“ mit einer großen Auswahl vergangener 
und interpretierter Dichtungen von Goethe und 
Schiller, von Rilke bis zu den modernen wie Ber-
told Brecht, Hilde Domin, Rose Ausländer und 
dem sehr kritischen Reiner Kunze. Ein unverges-
sener Beitrag der Goethe-Gesellschaft. Mit ihrer 

Der Heimat- und Geschichtsverein hat in den 
zurückliegenden 25 Jahren seines Bestehens ver-
schiedene Publikationen zur Ortsgeschichte her-
ausgegeben. Als Beispiel seien hier genannt die 
Broschüren „Oberspier feiert“ sowie „Ein Rund-
gang durch Oberspier “. Die Illustrierten Hefte im 
A5 Format enthalten viele historische Fotos und 
Ereignisse sowie Informationen zu den Sehens-
würdigkeiten des Ortes. Beide Publikationen kön-
nen direkt über den Verein bezogen werden.
Das neue Projekt soll eine schwierigen, aber be-
deutsamen Zeitraum der jüngeren Geschichte, 
die Nachkriegszeit in den Focus rücken, die Zeit 
der Um- uns Aussiedlung. Nach dem 2. Welt-
krieg waren insgesamt über 14 Millionen Men-
schen von erzwungener Migration betroffen. In 

Das neue Projekt des Heimat- und Geschichtsverein „ Otto Fleischhauer“
Oberspier – Zeitzeugen gesucht

die Sowjetische Besatzungszone kamen über 4 
Millionen und davon 700 000 Menschen nach 
Thüringen und auch viele nach Oberspier.
Wir möchten die Geschichte und persönlichen Er-
lebnisse der „ Neuen“ Nachbarn in unserem Dorf 

aufzeichnen und dokumentieren. In wenigen Jah-
ren nach dem Krieg hatte sich die Einwohnerzahl 
fasst verdoppelt, dies veränderte das dörfliche Le-
ben in verschiedenen Bereichen. Die Recherchen 
nach über 70 Jahren sind nicht einfach, deshalb 
bitten wir sie, uns bei der Sammlung von Informa-
tionen, Dokumenten und Fotos zu unterstützen.
Die Redaktion unseres Vereines nimmt gern ihre 
Hinweise und Berichte entgegen. Bitte melden 
sie sich unter den nachfolgenden Telefonnum-
mern oder über die Internetadresse : 03632 
757469; 03632 783375; 03632 603722 oder 
01512072188; HGV_ Oberspier@web.de.
Danke für ihre Unterstützung und Hilfe.
M. Kucksch
Heimat- und Geschichtsverein Oberspier 

Auswahl machte sie auch in der damaligen Zeit 
Mut.
Frau Diez wird in unserer dankbaren Erinnerung 
verbleiben.
Die Teilnahme am 50-jährigen Jubiläum der 
Sondershäuser Goethe-Gesellschaft im nächs-
ten Jahr 2023 war ihr leider nicht mehr ver-
gönnt.
H.K.
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Evangelische Kirchengemeinden der
Pfarramtsbereiche Sondershausen 
Die meisten Corona-Einschränkungen sind auch für den kirch-
lichen Bereich entfallen. Wir bitten Sie trotzdem weiterhin bei 
unseren Veranstaltungen Mund-Nasen-Bedeckungen zu tragen. 
Gottesdienste, Adventsliedersingen und Konzerte 
Trinitatiskirche – Gottesdienste 
Adventssonntage: 09:30 Uhr Gottesdienst 
Heilig Abend, 24.12., 16:30 Uhr und 18:00 Uhr Christvespern 
1. Weihnachtsfeiertag, 25.12., 14.00 Uhr Gottesdienst 
Silvester, 31.12. 17.00 Uhr Jahresschlussandacht mit Abendmahl
Trinitatiskirche 	
Fr. 16.12.2022	 18.00 Uhr	 Adventsmusik „Santa Lucia –
		  Schwedische Weihnacht“ 
4. Advent, 18.12.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst 
Heilig Abend, 24.12.	 16.30 Uhr	 Familien-Christvesper 
	 18.00 Uhr	 Musikalische Christvesper 
1. Feiertag, 25.12	 14.00 Uhr	 Gottesdienst 
Silvester, 31.12.	 17.00 Uhr	 Jahresschlussandacht mit Abendmahl 
	 22.30Uhr	 Orgelmusik in der Silvesternacht 
Neujahr, 01.01.2023		  kein Gottesdienst 
Sonntage im Januar 2023	 jeweils 09.30 Uhr	 Gottesdienst  
Die Marktmusiken pausieren im Januar; über evtl. Konzertveranstaltungen in-
formieren wir ggf. kurzfristig 
Stockhausen	 4. Advent, 18.12.	 11.00 Uhr	 Gottesdienst 
	 Heilig Abend, 24.12.	 15.00 Uhr	 Krippenspiel mit
			   Kindergarten  
		  17.00 Uhr	 Christvesper mit
			   Band „Glaubhaft“ 
	 1. Feiertag, 25.12.	 11.00 Uhr	 Gottesdienst
Sonntage im Januar 2023	 11.00 Uhr	 Gottesdienst 
Großfurra	 4. Advent, 18.12.	 11.00 Uhr	 Gottesdienst 
	 Heilig Abend	 15.30 Uhr	 Christvesper 
	 2. Feiertag, 26.12.	 11.00 Uhr	 Gottesdienst 
Sonntage im Januar 2023	 11.00 Uhr	 Gottesdienst 
Schernberg	 Heilig Abend, 24.12.	 16.00 Uhr	 Christvesper 
	 Silvester, 31.12.	 14.00 Uhr	 Jahresschlussandacht 
	 So. 08.01.2023	 11.00 Uhr	 Gottesdienst 
Oberspier	 Heilig Abend, 24.12.	 13.00 Uhr	 Krippenspiel 
	 So. 22.01.2023	 09.30Uhr	 Gottesdienst 
Thalebra	 Heilig Abend, 24.12.	 15.00 Uhr	 Krippenspiel 
	 So. 15.01.2023	 11.00 Uhr	 Gottesdienst 
Bebra	 Heilig Abend, 24.12.	 16.00 Uhr	 Krippenspiel 
	 So. 28.01.2023	 14.00 Uhr	 Krippenspiel 
Jechaburg	 Heilig Abend, 24.12.	 16.00 Uhr	 Krippenspiel 
Hohenebra	 Heilig Abend, 24.12.	 14.00 Uhr	 Krippenspiel 
Immenrode	 Heilig Abend, 24.12.	 14.00 Uhr	 Krippenspiel 
Himmelsberg	 Heilig Abend, 24.12.	 15.00 Uhr	 Christvesper  
Gruppen & Kreise
Kinderkirche	 14-tägig freitags, 		  15.30 Uhr	Pfarrhaus Stockhausen
Teenie-Kreis	 14-tägig freitags		  16.00 Uhr	Gottesackergasse 4 
Konfi-Nachmittag	14-tägig mittwochs	 16.30 Uhr	Trinitatissaal 
Bibelgesprächskreis	22.12./05.01./12.01. 	 19.00 Uhr	Gottesackergasse 4  
Frauenkreis Stadt	2. Dienstag im Monat	 14.30 Uhr 	Gottesackergasse 4 
Frauenkreis Stockhausen
	Termin n.V. (bei Frau Höfert erfragen)	 Kaminstube Stockhausen 
Frauenkreis Großfurra	letzter Do. im Monat 	 14.30 Uhr	Ev. Stift 
Begegnungsnachmittag	letzter Mi. im Monat	16.00 Uhr	Pfarrstr. 3 
Frauenkreis Schernberg  	Termin n.V. (bei Ehepaar Bohne erfragen)	Rote Schule
Singkreis Oberspier 	 Do. 12.01.		  19.30 Uhr	Pfarrhaus Oberspier 
Kontoverbindung 
Spenden und Kirchgeld überweisen Sie bitte auf unser Gemeinschaftskonto:  
Kirchenkreises Bad Frankenhausen- Sondershausen 
IBAN: DE 39 5206 0410 0108 013 071
Zur Zuordnung der Spende bitte im Verwendungszweck Name, Zweck und Ge-
meinde, z.B. „Kirchgeld Trinitatisgemeinde Sondershausen“ angeben. 
Kontakt
Pfarramt / Gemeindebüro 
Frau Anne Nebelung 
Gottesackergasse 4, 99706 Sondershausen, Tel.: (03632) 782389 
Mail: buero-sondershausen1@suptur-bad-frankenhausen.de 
aktuelle Öffnungszeiten: Mo.-Mi. 09:30-11:30Uhr / Do. 15:30-17:30Uhr 
Pfarrbereich 1: Sondershausen Oberstadt mit Jechaburg, Stockhausen, Groß-
furra, Schernberg, Himmelsberg, Immenrode, Gundersleben
Pfarrerin Viktoria Bärwinkel 
Gottesackergasse 4, 99706 Sondershausen, z.Zt. in Elternzeit 

Pfarrbereich 2: Sondershausen Unterstadt mit Bebra, Jecha-Berka, Badra, 
Oberspier, Niederspier, Hohenebra, Thalebra
Pfarrer Karl Weber
Pfarrstraße 3, 99706 Sondershausen, Tel.: 03632-5432427, Mobil: 0176-30371623
sondershausen2@suptur-bad-frankenhausen.de
Kantorat Trinitatiskirche 
Melchior Condoi, Mobil: 0176- 52653237, condoi@suptur-bad-frankenhausen.de
Gemeindepädagoge 
Thomas Endter - Mobil: 0162 / 4298248, endter@suptur-bad-frankenhausen.de 
Telefonseelsorge 08 00 / 11 10 111 - Tag & Nacht –  gebührenfrei
Aussiedlerinitiative Kontakt 
Ansprechpartnerin Katharina Weizel 
allgemeine soziale Beratung Donnerstag 16.00-20.00 Uhr 
Pfarrstraße 3, 99706 Sondershausen, Tel: 0172-9557211
katharw@googlemail.com 
EINE FAIRE WELT e.V. 
Burgstraße 6, 99706 Sondershausen  
faire-welt-sdh@posteo.de, Tel.: 03632-82 87338    
Öffnungszeiten: Dienstag 10.00-18.00 Uhr, Donnerstag 14.00-18.00 Uhr 

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Jecha/Berka
St. Viti, (Berka), St. Matthäi, (Jecha), Pfarramt: SDH-Jecha,
Pfarrer Karl Weber, Dekan-Johnson-Str. 9, Sondershausen,
Tel. 03632-5432427
Wöchentliche Veranstaltungen für Jecha und Berka, Gemeindeveranstaltungen, 
Christenlehre, Konfirmandenunterricht, Gemeindekreise entnehmen Sie bitte 
dem Gemeindebrief und öffentlichen Aushängen.
Gottesdienste Jecha-Berka
01.01.2023	 Neujahrstag	 14.00 Uhr 	 GD Jecha
08.01.2023	 1. So n. Epiphanias	 15.00 Uhr	 Weihnachtsfeier Jecha
11.01.2022	 Mittwoch	 11.00 Uhr	 Lobpreisgebet Kirche Jecha
15.01.2023	 2. So n. Epiphanias	 15.00 Uhr 	 Weihnachtsfeier Berka
22.01.2023	 3. So n. Epiphanias	 11.00 Uhr	 GD Jecha
25.01.2022	 Mittwoch	 11.00 Uhr	 Lobpreisgebet Kirche Jecha
29.01.2023	 letzt. So n. Epiphanias	 11.00 Uhr	 GD Berka

Katholische Kirchengemeinde
Dom zum Heiligen Kreuz Nordhausen 
Kirchort St. Elisabeth Sondershausen
Katholisches Pfarramt 
Domstraße 5, 99734 Nordhausen, Telefon 03631/902343
Pfarrer Steffen Riechelmann, Nordhausen, Telefon 03631/902345
Pfarrer i. R. Günter Albrecht, Sondershausen, Telefon 03632/543238
Gemeindereferentin	 Barbara Jelich, Nordhausen, Telefon 03631/4659829
Homepage:	 www.heiligeskreuz-nordhausen.de 
Pfarrbüro:	 Cornelia Rheinländer 
Öffnungszeiten Pfarrbüro
Montag/Dienstag		 09:00 Uhr - 12:00 Uhr & 14:00 Uhr - 16:30 Uhr 
Donnerstag		 09:00 Uhr - 12:00 Uhr & 14:00 Uhr - 17:30 Uhr 
Freitag		 09:00 Uhr - 12:00 Uhr 
Caritas – Regionalstelle Eichsfeld/Nordthüringen
Domstraße 6, Telefon 03631/467150, Leiter: Norbert Klodt 
Gottesdienste 
Bitte beachten Sie immer die aktuellen Vermeldungen in den Schaukästen und 
unter www.heiligeskreuz-nordhausen.de
Sonntag	 10:30 Uhr	 außer am 01.01. und 05.02.2023.
Mittwoch	 18:00 Uhr 	 außer am 11.01.2023.
Bitte beachten: 
Der Sonntagsgottesdienst vom Neujahrstag wird am Samstag, 31.12., um 
16:00 Uhr als Vorabendgottesdienst gefeiert.
Der Sonntagsgottesdienst vom 05.02. wird am Samstag, 04.02., um 18:00 Uhr 
als Vorabendgottesdienst gefeiert. 
Seniorengottesdienst	 Mittwoch, 11.01, 14:00 Uhr,
	 anschl. Seniorennachmittag
Vorschau
Heiligabend, 24.12.	 16:00 Uhr	 Kinderkrippenfeier
	 17:00 Uhr	 Christmette
1. Weihnachtstag, 25.12.	 10:30 Uhr	 Hochamt
2. Weihnachtstag, 26.12.	 10:30 Uhr	 Hochamt
Silvester, 31.12.	 16:00 Uhr	 Gottesdienst zum Jahreswechsel
Neujahr, 01.01.		  Kein Gottesdienst
Fest Epiphanie, 06.01.	 18:00 Uhr	 Hochamt
Gemeindegruppen
Bitte achten Sie auf die aktuellen Vermeldungen
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Nachruf
Wir	trauern	um	unseren	langjährigen	Musikschullehrer	

und	stellvertretenden	Schulleiter

Dieter	Schwarz 
Er hat sich stets für die musikalische Ausbildung seiner Schüler 

und die Weiterentwicklung der Musiklandscha: 

in Sondershausen engagiert. 

Wir werden ihn in sehr guter Erinnerung behalten. 

Unser >efes Mitgefühl gilt seinen Angehörigen. 

Das	Kollegium	der	Musikschule	des	Ky?äuserkreises	
„Carl-Schroeder-Konservatorium“.
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Frohe
Weihnachten
Wir wünschen allen Lesern des Sonderhäuser 
Heimatechos ein besinnliches und friedliches 
Weihnachtsfest.
Herzlichen Dank für Ihre Treue. Wir sind auch im 
neuen Jahr wie gewohnt wieder für Sie da!

Götz Starke, Ute Starke und alle Mitarbeiter

wir liefern sie.
... auch zu weihnachten.

                              die energie 
          der zukunft 

         aussieht ...

         egal wie 

kundenService: 03632 - 604848
www.stadtwerke-sondershausen.de

wünschen wir all unseren
Kunden, Freunden und Bekannten.

FROHE WEIHNACHTEN
und einen guten Rutsch ins neue Jahr

Schornsteinfegermeister
Heiko Thielemann

99713 Holzsußra · Hauptstraße 52
Tel.: 036020 76500 · Mobil: 0172 3625791
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Frankenhäuser Str. 1a-c (Kaufland)
99706 Sondershausen
Telefon [03632] 770030
Mail info@apotheke-sondershausen.de

Gartenstraße 28
99706 Sondershausen
Telefon [03632] 66910
Mail info@apotheke-sondershausen.de

www.apotheke-sondershausen.de

Heinz Kahlau

Weihnachtslegende
Wir sollten es versuchen,

trotz Gans und Pfefferkuchen,
dass Frieden wird auf Erden.

Mal muss das doch was werden.

Mit Hoffnung, Mut und Zuversicht,
sonst bringt das ganze Feiern nichts.

Setzt Euch um Tann und Fichte,
macht nicht das Licht zunichte,

hört auf euch zu verrenken-
wir sollten uns beschenken.

Mit Hoffnung, Mut und Zuversicht,
sonst bringt der ganze Rummel nichts.

Im Namen aller Mitarbeiter wünschen wir Ihnen ein
frohes und besinnliches Weihnachtsfest, für das neue Jahr 
2023 viel Gesundheit, Hoffnung, Mut und Zuversicht!

und alle Mitarbeiter der Flora- und Loewen Apotheke

&




